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So gelingt jedes Menu zu 100%!

Gourmet Dämpfen

Lassen Sie sich inspirieren!
Neuheiten 2016 für Küche und Waschraum:

Ein praktisches Zubehör für fast jede
Küche!

Die Vakumierschublade

Da wird das Bügeln fast überflüssig!

Dampfglätten

Mit der Weltneuheit Dampfglätten
wird das Bügeln in den meisten Fällen
überflüssig. Der in der
Waschmaschine produzierte Dampf
entknittert ihre Wäsche professionell.
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Editorial

Liebe Leserinnen, liebe Leser
Eigentlich wollte ich diese Worte im JUKO-
Lager schreiben. Ich habe meinen Laptop 
und das Ladekabel eingepackt und bin nach 
Zuzwil gereist. Jetzt ist das Lager mit 70 Kin-
dern und durchschnittlich 15 Leiterinnen und 
Leiter vorbei, das Editorial aber noch nicht 
mal begonnen. Was ist passiert? Ich durfte 
eine megacoole Woche mit motivierten Kin-
dern und Leitern verbringen. Zusammen mit 
drei kreativen Frauen in der Küche stehen 
und die gesamte Gruppe mit Frühstück, Znü-
ni, Mittag essen, Zvieri, Abendessen und 
Desserts verwöhnen. Vor lauter Kochen 
nahm ich mir die Zeit nicht den Compi zu 
starten und diese Zeilen zu verfassen. Falls 
es mal etwas Freizeit gab, nutzte ich diese 
um den Kindern beim Training zuzuschauen 
oder am Abend mit den Leitern ein kühles 
Blondes zu trinken. Mega müde aber mit vie-
len Eindrücken bin ich nun aus dem Lager 
zurück. Den Schwerpunkt dieser Ausgabe 
habe ich nun für das Lager reserviert. Es sind 
aber nicht dieselben Berichte, die auf der 
Homepage veröffentlicht wurden, sondern 
diejenigen, die von den Kindern verfasst wur-
den.
In dieser Ausgabe finden sich auch alle Be-
richte über die Hauptversammlungen der 
verschiedenen Riegen. Besonders erwäh-
nenswert ist sicher die Hauptversammlung 

der Aktivriege, welche an einem speziellen 
Ort abgehalten wurde. An den Versammlun-
gen liessen die Vorstände das vergangene 
Vereinsjahr Revue passieren und teilten den 
Mitgliedern viele Infos über bevorstehende 
Anlässe mit. Die Vereine des STV Kaltbrunn 
organisieren im Jahr 2016 neben dem Gerä-
teturntag Linth, welcher bereits stattgefun-
den hat, den SeeGaster Cup (Jugitag), die 
Kaltbrunner Spiele, die am Tag der Eröffnung 
des Garderobengebäudes auf dem Sport-
platz Stiggleten stattfinden und im Herbst die 
Schweizermeisterschaft im Steinstossen. Es 
wird also sportlich einiges los sein in Kalt-
brunn.
Die Kaltbrunner Turnzytig erscheint ab die-
sem Jahr aus terminlichen und finanziellen 
Gründen nur noch dreimal. Daher erscheinen 
die Ausgaben nicht mehr wie gewohnt vor 
den Ferien. Apropos Ferien, hier noch ein 
gratis Wandertip auf die Obere Bogmen. Es 
lohnt sich am Samstag, 9. Juli die Wander-
schuhe zu schnüren. An diesem Tag findet 
der 30. Bogmencup statt.
Ich wünsche an dieser Stelle allen Turnerin-
nen und Turnern eine unfallfreie Vorberei-
tungszeit für die Wettkämpfe und viel Erfolg, 
Energie und Spass bei den verschiedenen 
Veranstaltungen in und um Kaltbrunn.

Daniel Zahner
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Beratung zu Hause:Wir beraten Sie, wo und wann es für Sie am besten
passt.Wenn Sie wollen, auch direkt bei Ihnen zu Hause.

Telefon 0844 11 44 11 ·www.banklinth.ch

Ein Unternehmen der LLB-Gruppe

Richtig einfach.

Zu mir oder zu dir?
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Schwerpunkt

JUKO-Lager 2016
Das JUKO-Lager 2016 gehört nun bereits 
wieder der Vergangenheit an. Während einer 
ganzen Woche durften die Kinder ein ab-
wechslungsreiches Programm absolvieren. 
Ein besonderer Dank gebührt dem Organisa-
tionskomitees des Lagers:
Patrick Lendi und Ramona Helbling 
(Lagerleiter)
Janine von Aarburg
Markus Zahner
Ralph Jud
Luca Kuster

Auch das Küchenteam leistete Ausserge-
wöhnliches und zauberte täglich leckere 
Mahlzeiten auf den Tisch. Der Dank geht hier 
an:
Monica und Daniel Zahner
Susi Bärtsch
Jasmine Hardegger

Ein herzliches Dankeschön auch allen ande-
ren Riegenleiter /-innen, welche ihre Freizeit 
für unseren Nachwuchs verschrieben haben. 
Ohne diese grossartige Unterstützung wäre 
kein Lager durchführbar.

Der JUKO-Chef
Adrian Scherzinger

Die Tagesberichte von Patrick Lendi und 
dazu viele Fotos wurden bereits während der 
Lagerwoche auf die Homepage des STV 
Kaltbrunn geladen. Auf den folgenden Seiten 
der Turnzytig sind die Tagesberichte der Kin-
der und dazu ein paar Fotos gedruckt.



6

Schwerpunkt

Tag 1: Samstag, 9. April
Um 13.30 Uhr trafen sich die Turner/innen der 
JUKO am Bahnhof in Kaltbrunn. Nach eini-
gen organisatorischen Infos stiegen wir um 
13.51 Uhr in den Zug Richtung Wattwil ein. 
Als wir nach ca. 1 Stunde in Zuzwil ankamen, 
machten wir vor dem Feuerwehrdepot (La-
gerhaus) eine kurze Vorstellungsrunde. Da-
nach konnten wir unsere Zimmer beziehen. 
Anschliessend wartete ein sportliches Spät-
nachmittag Programm. Aktivität im Freien 
war angesagt. Nach dem wir das Dorf Zuzwil 
in einem zweistündigen Orientierungslauf et-
was genauer besichtigt hatten, wurden wir 
mit köstlichen Spaghetti verpflegt. Ebenfalls 
gab es einen Dessert. Am Abend stellten wir 
ein Lager T-Shirt her, und durften unseren ei-
genen Latz gestallten.

Tel. 055 283 29 35
Natel 079 691 55 82
Fax 055 283 28 10
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Schwerpunkt

Tag 2: Sonntag, 10. April
Mit popiger Musik wurden wir heute morgen 
um 7.00 Uhr geweckt. Noch mit etwas müden 
Augen besammelten wir uns im Esssaal, wo 
bereits ein feines z`Morgen auf uns wartete. 
Doch bevor wir diesen geniessen konnten, 
gratulierten wir Aline Steiner zu ihrem ersten 
runden Geburtstag. Anschliessend starteten 
wir frisch gestärkt unsere erste Trainingsein-
heit. Bis zum Mittagessen wurde in den ein-
zelnen Disziplinen fleissig trainiert. Am Nach-
mittag vergnügten wir uns bei einem lustigen 
10-Kampf. Beim Gummibärli fischen, Dart, 
Hindenislauf, Pantomime, Büchsen schie-
ssen und noch an verschiedenen anderen 
Posten konnten wir in Gruppen unsere Kräfte 
messen. 

Zum Z`Nacht gab es ein leckeres Bircher-
müesli mit Knoblibrot. Abgerundet wurde der 
Tag mit einem sportlichen «Migros-Denner-
Coop Spiel», bei dem gesuchte Gegenstände 
(wie z.B. Zahnbürste oder Wanderschuhe) ins 
Ziel gebracht werden mussten. Vor dem zu 
Bett gehen wurden noch die Siegergruppen 
vom 10-Kampf verkündet und danach gab es 
noch für alle ein«Bettmümpfeli» bevor es 
dann entgültig hiess: «Jetzt aber underä – 
halbi zähni Nachtruhä».
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Schwerpunkt

Tag 3: Montag, 11. April
Der Morgen begann wie immer mit den Trai-
ning der verschiedenen Sportarten. Wir trai-
nierten bis kurz nach 12 Uhr und wurden 
dann mit leckeren «Brätkügeli» verwöhnt. Am 
Nachmittag mussten die Geräteturner/innen 
der Sprungsektion noch einmal bis um 17 
Uhr trainieren, während die anderen ein 
Spielturnier veranstalteten. Nachdem wir die 
Zeiten der Sprungsektion wieder im Griff hat-
ten und das Turnier zu Ende war, konnten wir 
bereits das Nachtessen einnehmen. Als 
Menu waren Variationen von Wähen aufge-
tischt. 
Das Abendprogramm nach dem Essen be-
stand aus einem kleinen Spaziergang bis 
zum Rastplatz. Dort verweilten wir kurz und 
als Überraschung gab es Ostenhasen und 
Punsch. Als die Fackeln entzündet waren 
marschierten wir ins Lagerhaus zurück. Er-
schöpft gingen wir dann zu Bett. 

Tag 4: Dienstag, 12. April
Wie üblich war um 7.15 Uhr Tagwache. Nach-
dem alle von dem Zmorgenbuffet gestärkt 
waren, versammelten wir uns in der Turnhal-
le. Dort erfuhren wir dass wir einen Besuch 
im Walter Zoo machen werden. Zur Zeitüber-
brückung spielten wir noch ein paar Games 
in der Halle. Im Bus ging dann die Party ab. 
Wir stimmten einige Trommerlieder an, wel-
che uns bei Laune hielten. (Rotes Pferd, Vo-
gellisi, usw.)
Im Zoo angekommen teilten wir uns in Grup-
pen auf. In diesen Gruppen mussten wir dann 
Fragen über die Tiere im Zoo beantworten. 
12.30 Uhr gab es gegrillte Würste mit Brot. 
Nach einer kleinen Verschnaufpause durften 
wir noch einer Aufführung beiwohnen, die 
sehr unterhaltsam war. Danach hatten wir 
noch ein Stunde Zeit um uns von dem Zoo zu 
verabschieden. Nach der Busfahrt zauberte 
uns die Küche mit den Resten der Vortage 
ein tolles Menu. Am Abend besprachen wir 
noch in den Ämtligruppen was am Schlussa-
bend dargeboten werden sollte. Um 21.30 
Uhr war dann Nachtruhe.
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Schwerpunkt

Tag 5: Mittwoch, 13. April
Am Morgen um 7.15 Uhr haben uns die Leiter 
mit lauter Musik aufgeweckt. Es sind nicht 
alle so leicht aufgestanden, die einten hatten 
Rückenschmerzen, krank und ein wenig 
müde. Um 7.45 Uhr gab es Frühstück. Alle 
haben es genossen aber schon um 9.00 Uhr 
mussten wir draussen mit Trainer parat ste-
hen. Schnitzeljagd stand auf dem Programm. 
Das haben wir schon länger nicht mehr ge-
spielt und daher hatten wir Spass daran. Um 
12 Uhr war dann das Küchenteam mit dem 

Mittagessen bereit. Es gab feine Hamburger 
mit Gemüse. Nachdem der Abwasch ge-
macht war, begann um 14 Uhr das Training 
wieder. Wegen dem Wetter wurde das Rie-
gentraining auf den Nachmittag verschoben. 
Das Training war hart machte jedoch Spass. 
Um 18 Uhr sind wir mit drei verschiedenen 
Knöpfliarten verwöhnt worden. Alle 18 Kilo 
wurden verputzt. Leider musste sich die 
Kochmannschaft mit Brot und Salat begnü-
gen. 
Das Casino öffnete ihre Tore am Abend. Mit 
Elan und mehr oder weniger Glück versuch-
ten die Kinder möglichst viel Jetons zu er-
spielen. 
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Schwerpunkt

Tag 7: Freitag, 15. April
Am Morgen wurden wir wie immer mit lauter 
Musik aus dem Bett gejagt. Danach der übli-
che Tagesablauf: Zähneputzen, köstliches 
Frühstück, parat machen fürs Training. Mit 
ein paar Aufwärmübungen wie Joggen, Deh-
nen oder auch einem Sitzball für den Anfang 
ging das Training los. In den getrennten 
Gruppen der verschiedenen Sportarten star-
tete Training mit Steinheben, Ausdauerlauf 

Tag 6: Donnerstag, 14. April
Heute mussten wir um 7:15 aufstehen. Um 
7:45 gab es wie jeden Morgen unser leckeres 
Frühstück. Danach ging es in den verschie-
denen Riegen weiter. Das Getu trainierte flei-
ssig für ihre bevorstehenden Wettkämpfe. 
Das Nationalturnen trainierte zuerst für ihren 
Sprint und danach spielten sie in der Halle 
Unihockey. Jugi und Mädchenriege hat heute 
Ausdauer- und Krafttraining gemacht. Am 
Mittag gab es Reis-Casimir. Am Nachmittag 
absolvierte jeder eine Einzel-Olympiade. Als 
das fertig war, hatten wir Freizeit bis 18:00, 
dann gab es Suppe und Resten vom Vortag. 
Als Nächstes stand bei uns auf dem Pro-
gramm, dass wir den Abschlussabend vor-
bereiten. Am Abend hatten wir um 21.30 
Nachtruhe.
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Schwerpunkt

Tag 8: Samstag, 16. April
«Guten Morgen, guten Morgen, guten Mor-
gen Sonnenschein …» Heute durften wir eine 
halbe Stunde länger schlafen. Nach dem 
Frühstück mussten alle den Mittagslunch zu-
sammenstellen und anschliessend den Kof-
fer packen und beim Unterstand deponieren. 
Während die älteren Kinder die Turngeräte 
versorgen und die Hallen und Zimmer putzen 
durften, konnten die jüngeren Kinder in der 
Turnhalle spielen. Nach dem Mittagessen 
gingen wir mit dem Gepäck zur Bushaltestel-
le vor dem Gemeindehaus Zuzwil. Mit dem 
Bus fuhren wir nach Wil und anschliessend 
mit dem Zug nach Wattwil und durch das Ri-
ckentunnel nach Kaltbrunn. Pünktlich um 
15.07 Uhr fuhr der Zug beim Bahnhof ein. 
Viele Eltern erwarteten bereits die müden 
aber glücklichen Kinder.

und und und. Mit der 15min Verschnaufpause 
konnten wir mit viel Power wieder in den wei-
teren Trainingsablauf einsteigen. Das Pro-
gramm das um 11:30 begann, verlief in ge-
trennten Gruppen: Mädchen und Jungs. 
Während die Mädchen es sich in der Geräte-
halle gemütlich machten und sich verwöhnen 
liessen, machten sich die Jungs auf den Weg. 
Der Anstieg bis zur Hütte wurde nach knap-
pen 15min erreicht. Zum Mittag gab es Hün-
chen vom Grill mit eine «Bilz» dazu, was noch 
lecker war. Nach dem Essen ging es weiter 
mit Klettern, Bogenschiessen und mit der 
Slackline weiter. Es war ein schönes Erlebnis 
mal nur unter Männern. Das Duschen nach 
viel Rauch war nötig und hygienisch. Mit dem 
gemeinsamen Essen wurde der Abend noch 
spannend mit dem Austausch der Program-
me.



Physiotherapie & Fitnesscenter

Gewerbezentrum Wilen - Fabrikstrasse 2 - 8722 Kaltbrunn

Tel.: 055 283 4750 - info@physiovital.ch - www.physiovital.ch

Physiotherapie & Fitnesscenter

Physiotherapie & Fitness-Center

Wir bieten Ihnen auch:
Everdance
Hip Hop

Bodyforming
Zumba®

Jazz-Dance
Pilates

Dance for Kids
Tae Bo®

Step-Circuit



Ihre Partnerschaft,
die Vertrauen schafft.

Manuel Jud, Privatkundenberater Individual, 
macht für unsere Kunden in Kaltbrunn den Weg frei.

Raiffeisenbank Benken
Geschäftsstelle Kaltbrunn

Telefon 055 293 35 35
www.raiffeisen.ch/benken 
benken@raiffeisen.ch 

Weiter finden Sie uns in:
Benken – Gommiswald – Uznach
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Aktivriege

Viele Tore, Emotionen und Überraschungen 
am 19.Hallenfussballturnier
Am 8. / 9. Januar fand im Kupfentreff zum 19. 
Mal das Hallenfussballturnier statt. Dieses 
Jahr spielten insgesamt 42 Mannschaften in 
6 Kategorien um den Sieg. Auch dieses Jahr 
erlebten wir tolle Spiele und kleinere Überra-
schungen. Dank den fleissigen Helfern der 
Aktivriege konnten das Turnier und die Fest-
wirtschaft überzeugen. Das OK dankt noch 
einmal allen Helfern, den Sponsoren und 
Gönnern, den Zuschauern sowie natürlich 
den Fussballerinnen und Fussballern und 
freut sich bereits auf das 20. Turnier, welches 
am 13. und 14. Januar 2017 über die Bühne 
gehen wird.

Rangliste 19. Hallenfussballturnier
Knaben Unterstufe:  
1. Rang Teddybären
2. Rang Jugi Tigers
3. Rang Jugi Kickers
   
Knaben Oberstufe:  
1. Rang Classic
2. Rang Allstars
3. Rang Eifach öbbis
4. Rang NTR Kaltbrunn
   

Mixed:  
1. Rang Fast Brunner
2. Rang Companeros
3. Rang Fernets
4. Rang Green for fun
5. Rang Zwölfedachts
6. Rang Linth Playerz Mix
7. Rang fast Profis
8. Rang JTB Mixed
9. Rang Jumo
10. Rang Göll´s
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Aktivriege

Knaben Mittelstufe:  
1. Rang reckddscreipung
2. Rang Hoch die Hände: Wochenend!
3. Rang indoor fighters
4. Rang Tiger King
5. Rang Die wilden Kaltbrunn
6. Rang Jugimeischter
   
Senioren:  
1. Rang Old Boys
2. Rang FTK Senioren
3. Rang De bescht Johrgang
4. Rang FC OSZ
   

Aktive:  
1. Rang Passels
2. Rang TVK Aktive 2
3. Rang Haram City
4. Rang Linth Playerz 2
5. Rang Gägä Gägä
6. Rang SC Benken
7. Rang Aktivriege
8. Rang Hüüü Geisssss
10. Rang d´Speerstroos-Jungs
11. Rang Die Gepriisenen Möucher
  Linth Playerz 1
12. Rang Federtechnikas
13. Rang Die Walfänger
14. Rang Kaltbrunner Kläuse 

Luca Kuster
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Aktivriege

ErneuerBAR am Fasnachtsumzug
Traditionsgemäss beteiligte sich dieses Jahr 
auch die Aktivriege wieder am Kaltbrunner 
Fasnachtsumzug. Mit dem Bau des Wagens 

wurde rund eine Woche zuvor begonnen. 
Lange wurde diskutiert, wie unser Motto «Er-
neuerBAR» umgesetzt werden kann. Schlus-

CREA–HOLZ AG
Creative Wohngestaltung von A-Z 

Schreinerei / Möbel / Küchenausstellung 
  

Tel. 055 / 293 57 47 
mit Ausstellungsraum an 

der Uznacherstr. 2, 8717 Benken 

www.crea-holz.ch 
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Aktivriege

sendlich verwirklichten wir die Idee der Lu-
xusschür (Dröschschür). Die Fassade dieses 
Gebäudes wurde mit einem Verputz bearbei-
tet, welcher grosse Ähnlichkeiten mit der 
neuen Fassade des Oberstufenzentrums hat. 
Auch ein Windkraftwerk durfte nicht fehlen. 

Da wir auf dem Weg von unserem Baulokal 
zum Start des Umzugs einige Hindernisse 
bezüglich Maximalhöhe eines Fahrzeuges 
auf der Hauptstrasse hatten, mussten wir die 
Länge unseres Windrades von zehn auf sie-
ben Meter kürzen. 
Am Fasnachtssonntag trafen sich die Turner 
dann wie jedes Jahr im Speer. Dort stärkte 
man sich gemeinsam beim Mittagessen, be-
vor es losging. Während des Umzugs wurde 
unsere mobile Schnitzelheizung kräftig ein-
geheizt. Dies geschah mit alten Christbäu-
men, welche am Strassenrand gefällt wur-
den. Natürlich wurden diese mit einem 
mobilen Häcksler zuerst zu Schnitzel verar-
beitet. Von der Dreschschür aus wurde war-
me Bouillon verteilt, die im grossen Kochtopf 
frisch zubereitet wurde. Da das Ölfass, das 
als Brennkammer der Schnitzelheizung dien-
te, am Umzugsende noch heiss war und 
heiss gehalten wurde, liessen einige Turner 
den Abend mit einem frischen Fondue aus-
klingen. Dieses wurde natürlich auf dem ge-
nannten Fass zubereitet.

Tobias von Aarburg
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Aktivriege

Zwei neue Ehrenmitglieder an der 
100. Hauptversammlung im Gründungslokal
Schon seit einiger Zeit stand der Vorstand der 
Aktivriege vor einem Problem. Wo und in wel-
chem Rahmen soll die hundertste Hauptver-
sammlung der Aktivriege durchgeführt werden? 
Man hat nicht jedes Jahr die Gelegenheit seine 
hundertste Hauptversammlung zu feiern und da-
rum soll diese etwas Spezielles werden, da wa-
ren sich alle einig.
Unser Gründungslokal, die Residenz Bellevue, 
war schon seit längerem ein Gesprächsthema. 
Das ehemalige Vereinslokal wurde in der zwi-
schenzeit zu Wohnungen umgebaut. Glückli-
cherweise wohnt unser Präsident Manfred Brun-
ner momentan in genau der Wohnung, welche 
früher das Vereinslokal war. Lange war unklar, 
ob in dieser Wohnung überhaupt genug Platz 
vorhanden ist um eine Hauptversammlung 
durchzuführen. Ein kreativer Turner, welcher kur-
zerhand die Wohnung ausmass, bewegte unse-
ren Präsidenten schlussendlich dazu, seine 
Wohnung für die Hauptversammlung zur Verfü-
gung zu stellen. Die ideale Lokalität für eine be-
sondere Versammlung war somit gefunden.
Wenn wir schon in unserem Gründungslokal 
eine Hauptversammlung abhalten dürfen, soll-
ten wir diese auch so gestalten, wie sie vor hun-
dert Jahren abgehalten wurde, dachten wir uns. 
Darum wurde der Beamer dieses Jahr zuhause 
gelassen und dafür eine Wandtafel aufgestellt. 
Die Teilnehmer wurden gebeten so zu erschei-
nen, wie sie an der Hauptversammlung vor hun-
dert Jahren erschienen wären.
Diesem Aufruf folgten viele Turner, so dass Man-
fred Brunner am 12. März 68 altertümlich geklei-
dete Turner und Gäste zur hundertsten Haupt-
versammlung in der Residenz Bellevue be- 
grüssen durfte.

Vor der Versammlung lud der Vorstand alle zum 
Apéro vor dem Bellevue ein. Die Kälte und der 
Wind trieben die sonst wetterfesten Turner dann 
doch schneller als geplant in die warme Stube. 
Um 19.30 Uhr startete die Versammlung und 
wurde kurz darauf für ein Nachtessen, zubereitet 
von unserem Nationalturner und Dorfmetzger 
Remo Büchler, unterbrochen.
Um 20.30 Uhr setzte Manfred die Versammlung 
mit dem Präsidentenbericht fort. Er dankte allen 
Turnern für den unermüdlichen Einsatz im letz-
ten Jahr. Das 100 Jahr Jubiläum, der Kaltbrunner 
Jahrmarkt und das Turnerkränzli waren strenge 
aber schöne Anlässe. In diesem Jahr wird mit 
den Kaltbrunner Spielen, dem Gerätturntag, 
dem See Gaster Cup und der Steinstoss SM 
wieder Einiges neben dem Turnbetrieb laufen. 
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Am 30. Bogmencup sollte endlich wieder einmal 
ein Sieg gegen die Benkner erturnt werden.
Die Jahresrechnung wurde durch den Kassier 
Guido Rosenast präsentiert und schloss mit ei-
nem grösseren Gewinn ab als budgetiert. Der 
Turnverein nahm mit David Raymann, Daniel von 
Aarburg und Andre von Aarburg drei neue Turner 
in seine Reihen auf. Im Vorstand gibt es keine 
Veränderungen. Die Jugendriege wird neu orga-
nisiert und in engerer Zusammenarbeit mit der 
Frauen und Töchterriege geführt. Adrian Scher-
zinger übernimmt die Leitung dieser neu organi-
sierten Riege.
Bei den Ehrungen zeigte Manfred Brunner zu-
sammen mit Stefan Graf auf lustige Art und Wei-
se auf, was es braucht, damit ein Turner die Eh-
renmitgliedschaft erreichen kann. Adrian 
Scherzinger hat sich aus Sicht des Vorstandes 
die Ehrenmitgliedschaft mehr als verdient und 
wurde mit tosendem Applaus von der Versamm-
lung als Ehrenmitglied gewählt. Sichtlich ge-
rührt, bedankte er sich dafür.
Darauf ergriff Daniel Zahner das Wort. Er zeigte 
uns auf, was Urs Steiner in den letzen 25 Jahren 
alles für unseren Verein geleistet hatte. Auch er 
wird der Versammlung als Ehrenmitglied vorge-
schlagen und mit kräftigem Applaus gewählt. 
Um 22.30 Uhr beendete Manfred die hundertste 
Versammlung der Aktivriege. Die Turner wand-

ten sich dem gemütlichen Beisammensein zu. 
Zu wenig Geld hat an diesem Abend sicherlich 
niemand dabei, denn die Preise für die Getränke 
in der Residenz Bellevue waren selbstverständ-
lich noch die gleichen wie vor hundert Jahren.

Stefan Graf

Ihre Immobilie in guten Händen

055 293 40 10
www.ftk-immobilien.ch
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Weihnachtsabend in der Krippe
Am Montag, 21.Dezember versammelte sich 
die TÖRI beim Bahnhof Kaltbrunn. Nach  
einem kurzen Spaziergang kamen wir im  
Rütteli bei Müller’s an und bestaunten die 
wunderschöne, liebevoll gestaltete, grosse 
Krippe. Wir genossen die feinen Wienerli und 
liessen den Abend und somit auch das Tur-
nerjahr 2015 mit spannenden Brettspielen 
und Jassen ausklingen. Herzlichen Dank an 
Familie Müller für die Verpflegung und die 
Gastfreundschaft!

Sarah Von Aarburg

Ihr Partner für alle Versicherungs-
und Vorsorgefragen
Marcel Ziegler
Mobile 079 455 81 04
marcel.ziegler@axa-winterthur.ch



21

Frauen- und Töchterriege

Es isch doch nur es chlises Träumli gsi … 
Fasnachtsabend der Frauen- und Töchterriege 
Kaltbrunn
Unter diesem Motto trafen sich am zweiten 
Montagabend im Februar rund 100 gut ge-
launte Turnerinnen aller Riegen.
Die Durchführung des schon zur Tradition ge-
wordenen Fasnachtsanlasses schien sich 
dieses Jahr beinahe als Albtraum zu entpup-
pen. Da die Frauen- und Töchterriege für ein-
mal nicht die grösste Kegelgruppe stellte, 
schien der Anlass für einen Moment auf 
wackligen Beinen zu stehen. Doch dank der 
Unterstützung von Bruno Hinder und dem 
engagierten OK durften alle Anwesenden 
den feinen Znacht aus der Speerküche und 
die Geselligkeit trotzdem ausgelassen genie-
ssen. Und aus dem Träumli wurde zur Freude 
aller Wirklichkeit!
Wer kennt sie nicht, die Rituale vor der wohl-
verdienten Nachtruhe:

Zähneputzen, Gute-Nacht Geschichte und 
natürlich darf auch das Bettmümpfeli nicht 
fehlen.
Mit verschiedenen Spielen und Liedern rund 
um das Thema Traum führte das OK ab-
wechslungsreich durch den Abend. Bei der 
bunten Polonaise durch das Restaurant 
Speer konnten etliche Traumprinzen ent-
deckt werden! 
Es bleibt zu hoffen, dass dieser gesellige 
Abend für keine Teilnehmerin in einem Alb-
traum geendet hat !
Das OK bedankt sich bei allen Turnerinnen 
für das engagierte Mitschunklen und Mittan-
zen und träumt schon vom nächsten Fas-
nachtsabend!

Evi Leuzinger
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Äntli 16-ni und mit viel Power 
durch den Umzug
Äntli 16 – ni , äntli hip, chumm mit uf en Hippie-Trip!

Das diesjährige Umzugsmotto „Äntli 16-ni“ nahmen wir uns „heuer“
( ebe im 16-ni ) sehr zu Herzen und bauten uns ein „Power-Äntli mit
16 PS“, sprich einen „Döschwo Citroen 2CV“ (Deux chevaux).

Unsere Männerriegler opferten dafür einige Turnstunden und gingen
motiviert ans Werk. Fleur opferte gar eine Woche Ferien,
wobei…..wenn man so viel Herzblut ins „Fasnachtswagenbauen“
steckt, dann kann man das kaum als Opfer sondern eher als Sucht
bezeichnen (was ja wiederum zum Thema passt) ! Danke Fleur und
„ihr tapferenMannen“ !!!

Zu guter Letzt pinselte „Frau Damenriege“ die Ente bunt an…und los
gings….passend zur Döschwo-Zeit: im Hippie-Look.

Farbenfroh machten sich 45 (!)Töchter-, Frauen- sowie
Männerriegler-Fasnächtler mit Ihren Familien auf den Trip …und alles
wurde sooo schööön…sooo leicht….sooo PEACE und voller LOVE.
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Mit dem richtigen „Stoff“ und eingehüllt in wunderbaren
Räucherstäbli-Opium-Duft, vermischt mit beissendem Tuja-Rauch,
konnten sich die Zuschauer dann auf dem blumigen Rasen räkeln,
chillen und eine „Guugä“ rauchen…ach…war das entspannend.
Manch älterer Zuschauer erinnerte sich mit Wehmut an die Hippie-
Zeit zurück !!!
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Der Hippie-Bus-Song begleitete uns und wir tanzten dazu wie in
Trance……und auch nach dem Umzug gaben wir uns unseren
„Süchten“ hin und genossen unseren Stammplatz vor dem Frohsinn.

Unsere tolle Stimmung schlug sich offenbar auch auf die
Fasnachtsjury nieder; sie belohnte unseren Einsatz und unseren
Fasnachtswagen mit dem 1. Platz ! Yesssss !

Eine Woche später nahmen wir – einige immer noch mit roten Augen
vom Räucherstäblinebel - am Glarner Fasnachtsumzug teil.
Es war toll ! Mit tatsächlich 30 Leuten reisten wir an!
Es regnete zwar ein wenig ( wie in Kaltbrunn ), aber wieder erst nach
unserem „Auftritt“ ( wie in Kaltbrunn)….tja …wenn Hippies
rauchen....!
Die Glarner –man staune – sind tatsächlich „ächlei schüüch“. Man
musste sie fast zwingen, an unserem Trip teilzunehmen. Aber sie
hatten sichtlich Spass an den farbenfrohen Linthgebietlern !

Die Stimmung war einmal mehr heiter und ausgelassen. Liebe
Fasnächtler : Weiter so … auch im nächsten
Jahr !

Conny Ziegler



Dorfstrasse 3
8722 Kaltbrunn

Fon: 055 283 43 00 * Fax: 055 283 43 04
www.buechlermetzg.ch

• Frischfleisch aus der Region

• Breites Grillsortiment

• Wurstwaren

• Frischfisch

• Antipasti

• Take Away von Montag – Freitag ab 11.00h

• Regionales Käsesortiment
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Hauptversammlung Frauen- & Töchterriege 
zum ersten Mal im OSZ
Für die 57. Hauptversammlung am 19. Febru-
ar 2016 trafen sich die Turnerinnen das erste 
Mal in der Aula vom OSZ. Erfreulicherweise 
wächst unser Verein von Jahr zu Jahr und wir 
benötigen mehr Platz. In der Aula ist es allen 
Turnerinnen möglich die HV mit den Augen 
und Ohren mit zu verfolgen.
Nach dem ersten erfolgreichen Jahr als Prä-
sidentin stand Iris Danuser nun noch die letz-
te Aufgabe der Präsidentin im Vereinsjahr 
bevor. Sie begrüsste die 127 Turnerinnen mit 
Ihrem Motto des vergangenen Jahres.

Und plötzlich weisst du: Es ist Zeit etwas Neues 
zu beginnen, und dem Zauber des Anfangs zu 
vertrauen.

Gut gestärkt durch das feine Essen von 
Remo Büchler und seiner Crew, konnte die 
Traktandenliste in Angriff genommen wer-
den. Das von der Aktuarin Stefanie Zahner 
vorgetragene Protokoll der letzten Hauptver-
sammlung wurde einstimmig genehmigt. Als 
nächstes hörten wir gespannt unserer Präsi-
dentin zu, welche unterstützt von Bildern ihre 
Erlebnisse aus dem Präsidentenjahr erzählte.
Über den finanziellen Bereich klärte uns un-
sere Kassierin Sabrina Wey auf. Durch die 
grosse Anzahl von Anlässen im Jahr 2015, 
bei denen unsere Turnerinnen stets fleissig 
waren, konnte Sabrina eine Vermögensver-
mehrung verkünden. Auch Monika Hofmann 
welche das Geschehen der Mädchenkasse 
repräsentierte konnte eine Vermögensver-
mehrung verkünden.
Den Rückblick aus dem turnerischen Jahr er-
zählten uns die Leiterinnen der verschiede-

nen Riegen. Dabei bewiesen alle grosse Kre-
ativität.
Auch dieses Jahr durften wir Neumitglieder in 
unserem Verein Willkommen heissen. Sogar 
in der XL Riege erhielten wir Nachwuchs. Wir 
wünschen den 14 neuen Turnerinnen viel 
Spass und Freude in unserem Verein. Es sind 
dies:
Artho Olivia, Artho Sarah, Hüppi Ramona, 
Leuenberger Vanessa, Schatt Alexandra, 
Steiner Anja, Blöchlinger Yvonne, Vogt Tama-
ra, Lehmann Bettina, Jöhl Stefanie, Brunner 
Brigitte, Hegner Theres, Steiner Rita
Als neue Hauptleiterin der Mädchenriege 
klein wurde Katja Kuhn vorgestellt. Für die 
mehrjährige Leitertätigkeit in der Mädchen-
riege klein bedankte sich der Vorstand bei 
Daniela Menzli (2011–2016).
In der JUKO gibt es eine Veränderung. Die 
JUKO welche bislang Mädchen und Knaben 
trennte wird zusammengeführt. Sie wird je-
doch wie bis anhin der Frauen- & Töchterrie-
ge unterstellt sein. Angeführt wird diese 
Kommission durch Adrian Scherzinger. Als 
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Unterstützung stellten sich folgende Turner/
Innen zur Verfügung:
Kassier: Guido Rosenast, Ramona Helbling, 
Aktuarin: Diana Lendi
Verantwortliche Geräteturnen: Nicole Rüegg
Verantwortlicher Leichtathletik: Tobias von 
Aarburg
Verantwortlicher Nationalturnen: Manfred 
Brunner
Somit übergab Monika Hoffmann nach 17 
Jahren ihr Amt als Juko Kassierein und wir 
verabschiedeten sie mit einem grossen Dan-
keschön. Bei Daniela Menzli welche bis anhin 
das Amt der Juko-Chefin führte, bedankten 
wir uns ebenfalls für Ihre Zeit die sie dem Ver-
ein geschenkt hatte. Es musste darum eine 
neue Lösung gesucht werden, damit der Vor-
stand wieder zu siebt ist. Da sich der Vor-
stand immer eine Turnerin aus der Frauen1, 
Frauen2 oder XL Riege gewünscht hatte, gibt 
es neu eine Vertreterin der Seniorinnen. Für 
dieses Amt hat uns Anny Brunner zugesagt. 
Der restliche Vorstand wurde von der Ver-
sammlung einstimmig bestätigt. Die TK-Mit-
glieder, Juko Mitglieder, die Revisorinnen und 
die Fahnenträgerin wurden wieder gewählt. 
Allen Hilfs-Leiterinnen die sich im vergange-
nen Jahr für eine der 11 Riegen eingesetzt 
hatten, wurde ein grosses Dankeschön aus-
gesprochen. Auch die Verantwortlichen fol-
gender Ressorts, Archivverwaltung (Maria 
und Franz Schnyder), Homepagechefin  
(Astrid Rüdisüli) und Turnzytigverantwortli-
che (Therese Wepfer) wurden für die Arbeit 
im vergangenen Jahr gedankt.
Für die 15-jährige Vereinszugehörigkeit wur-
den folgende drei Turnerinnen geehrt:
Trudi Gallegari, Anny Brunner, Claudia Züger
Für die 10-jährige Leitertätigkeit wurden Irene 
Jud, Anny Schmucki und Susi Schneider ge-
ehrt. Die fleissigsten Turnerinnen erhielten 

ein Vereins-Teeglas. Die Absenzenkönigin-
nen wurden mit Kartoffeln beschenkt, damit 
sie im kommenden Jahr wieder genügend 
Energie fürs Turnen haben.
Iris kündigte an sie habe noch einige Impres-
sionen aus dem vergangenen Vereinsjahr 
eingesammelt. Die Kinder versuchten uns die 
Wörter wie Wettkampf, Jugilager, jung, auf-
gestellte Frau, Lehrerin, Glarnerin etc. zu er-
klären. Natürlich ohne dieses Wort zu sagen.
Es wurde jedoch immer deutlicher, dass hier 
eine Person gesucht wurde.
Der Vorstand schlug Eveline Leuzinger als 
Dank für ihre immense Arbeit für den Verein 
als 18. Ehrenmitglied vor.
Die Versammlung zeigte ihr Einverständnis 
mit tosendem Applaus.
Mit dem Turnerlied, angestimmt vom Fah-
nengotti und -götti wurde die 57. Hauptver-
sammlung beendet. Danach eröffneten die 
Losverkäuferinnen die alljährliche Tombola. 
Sie wurden regelrecht überrannt. Bis spät in 
die Nacht hinein wurde noch viel geplaudert 
und gelacht.

Marion Schnyder
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KARL ROSENAST
Fensterbau
Innenausbau
Schreinerei
G l a s e r e i

Wir empfehlen uns für 
Isolierfenster aus:
• Holz
• Holz-Metall
• Kunststoff

Auf Wunsch:
• Schall- und 

Wärmeschutzverglasung
• Insektenschutz 
• Einbruchschutz

Benknerstrasse 30 Tel. 055 283 16 45
CH-8722 Kaltbrunn Fax 055 283 33 91
www.rosenast-fenster.ch 

Ihr Partner
für Neu- und 
Umbauten.

Wildbrunnstrasse 12
8722 Kaltbrunn
Telefon 055 283 47 47

Küchen · Schränke · Innenausbauten
Deckenverkleidungen · Glasreparaturen
Fenster und Türen · Bodenbeläge

www.betschart-kaltbrunn.ch



29

Skifit und Fun in der Turnstunde
Bereits zum dritten Mal organisierte Anny 
Schmucki das Skiturnen mit der Helvetia-
Versicherung.
So waren am Montagabend, dem 11. Januar 
16, die Frauen 1 voller Erwartung in das Tur-
nen gekommen. Dass es ein beliebter Anlass 
ist, merkte man auch, dass die Garderobe 
schon lange nicht mehr so überfüllt war. Auch 
von der Damenriege wagten sich 4 Frauen zu 
uns. Oder lag es daran, dass letztes Jahr ein 
junger Herr das Skiturnen mit uns durchführ-
te? Wer weiss …
Auf jeden Fall waren alle Top motiviert und so 
begann eine spannende Turnstunde unter 
dem Thema Seil. Dass man mit einem Seil 
diverse Aktionen durchführen kann, zeigte 
uns die Inspektorin sehr anschaulich. Da 
wurde gesprungen, gehüpft, Knoten aufge-
löst, und auch auf dem Seil balanciert (zum 
Glück blieb das Seil auf dem Boden). Da-
zwischen gab es immer wieder Übungen zur 
Stärkung der Muskeln. Damit das Gehirn 
auch trainiert wird, gab es ein Lied wo zum 
richtigem Zeitpunkt geklatscht oder gehüpft 
wurde. Da kam auch das Lachen nicht zu 
kurz, was ja bekanntlich sehr viele Muskeln 
im Gesicht beansprucht.
So gut aufs Skifahren getrimmt, war die 
Stunde auch schon wieder vorbei. Das wir 

Frauen- und Töchterriege

voll im Trend sind, merkten wir ein paar Tage 
später, als endlich der lang ersehnte Schnee 
kam.
Ein grosses Dankeschön an Anny fürs Orga-
nisieren und auch an die Helvetia-Versiche-
rung für das Durchführen der Stunde, aber 
auch für die Springseile, die sie uns noch 
schenkten. Wir freuen uns schon aufs nächs-
te Jahr, wenn es wieder heisst; Skifit mit den 
Frauen 1.

Rita Ronner
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Wir XL-Frauen lieben die Abwechslung –  
in dieser Turnstunde mit Schirm
Singing in the rain…

Regenbogen…

Buenos dias paraguasy…

Räge, Räge Tröpfli, es rägnet uf üsers Köpf-
li…

Gisela Rüegg
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Viel Abwechslung am Oster-OL
Um 18.45Uhr versammelte sich die erste 
Gruppe im Kupfentreff, sie starteten um 
19.00Uhr. Danach starteten gestaffelt 13 
Gruppen à 6 Turnerinnen. Unsere Aufgaben 
waren es 10 verschiedene Posten in der 
dunklen Nacht zu finden und richtig zu lösen. 
Die Posten waren sehr abwechslungsreich 
mit schätzen, stempfeln, tschuute mit Rugbi-
ball etc.

Am Schluss versammelten sich alle im Foyer 
Kupfentreff, dann gab es für alle «heissi Wie-
nerli» und ein feines Dessertbuffet.
Herzlichen Dank an die Organisatoren.

Olivia und die OL-Gruppe

Fam. Andreas + Vreni Bachmann
MUSIK – STUBETE:
jeden 2.Samstag
14:00 - 18:00Uhr



Seit der Gründung im Jahr 1779 ist Schützengarten eigenständig und 

bei Kunden und Konsumenten tief verwurzelt. Hier pfl egen und leben 

Braumeister die Jahrhunderte alte Braukunst mit grosser Sorgfalt. 

Die Bier-Kreationen der ältesten Brauerei der Schweiz 

werden jährlich mit der höchstmöglichen Auszeichnung 

für «beste Qualität und höchsten Genuss» prämiert.

GARAGEHAUTLE
8722 Kaltbrunn 
Tel. 055 293 32 42 
garagehautle.ch
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Trainingstag Töchterriege
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Am frühen Sonntagmorgen des 20. März, 
versammelte sich die Töri-Schar beim OSZ- 
Areal in Kaltbrunn, um gemeinsam für die an-
stehenden Turnfeste zu trainieren. Ziel des 
Tages war es, unsere Leistungen in den ein-
zelnen Disziplinen nochmals zu steigern, um 
uns langsam aber sicher startklar für die 
kommenden Wettkämpfe zu machen. Nach 
einem kurzen Aufwärmen begaben wir uns zu 
den ausgewählten Disziplinen. Die Sprinterin-
nen und Weitsprung-Athletinnen trainierten 
mit gezielten Beinübungen Sprungkraft, 
Schnelligkeit und Kondition. Unsere Leiterin-
nen erklärten uns dabei immer wieder die 
richtige Technik und wussten es, uns gekonnt 
zu motivieren . Zum ersten Mal wagten wir 
uns dieses Jahr in der Leichtathletik-Katego-
rie an die Hochsprungdisziplin. Durch die 

lehrreichen Anweisungen und Tipps von Pa-
trick von Aarburg konnten wir uns auch da 
sichtlich steigern. Herzlichen Dank für dein 
super Coaching! Währenddessen tanzten die 
Teamaerobic Ladys etliche Male die neu ein-
studierte Choreo durch, die Fachtestspezia-
listinnen spurteten den Bällen hinterher und 
in der Turnhalle wurden fleissig Elemente auf 
(manchmal auch unter) dem Schulstufenbar-
ren geturnt. Dabei kam auch wieder einmal 
die geliebte Viedeokamera zum Einsatz, 
durch welche allfällige Unstimmigkeiten, ge-
beugte Knies oder sonstige Fehltritte ge-
naustens analysiert werden konnten. Nach 
einer kurzen Mittagspause und dem vorzügli-
chen Essen vom Restaurant Speer, begann 
der zweite Teil des Tages, welcher vom Pro-
gramm fast identisch mit dem Morgen über-
einstimmte. Turnen, Springen, Tanzen und 
alles bei herrlichem Frühlingswetter. Nach 
einem anstrengenden Tag, bei dem auch der 
Spassfaktor und das gemeinschaftliche Zu-
sammensein sicherlich nicht zu kurz kamen, 
sind wir nun bereit und freuen uns auf die 
Turnfestsaison.

Alexandra von Aarburg



Ein Familienunternehmen – seit 1904

• Strassen, Parkplätze, Vorplätze
• Pflästerungen
• Umgebungs- und Aushubarbeiten
• Kanal- und Leitungsbau
• Bachverbauungen

www.dezanet-ag.ch

De Zanet AG
Strassenbau-Tiefbau
8722 Kaltbrunn

Telefon 055 293 30 00
info@dezanet-ag.ch

Silvia Locher-Müller
Brändliguet 8, 8722 Kaltbrunn
055 282 53 33 / 079 511 59 84
www.ganzheitliche-balance.ch
info@ganzheitliche-balance.ch
Krankenkassen anerkannt

Elektro Eberle GmbH
8722 Kaltbrunn Tel. 055 283 21 10
eberle-elektroanlagen.ch  elektro-eberle@bluewin.ch

Elektro, Telecom, EDV
Elektrogeräte
Solaranlagen
Installationskontrollen



35

JUKO

Interner Geräteturnwettkampf
Am Samstag, 23. Januar trafen sich am frü-
hen Morgen über 50 motivierte Mädchen und 
Jungen der Geräteriege und dem Kids im 
Kupfentreff zum internen Messen. Alle waren 
bereit, ihr Können an den drei bis fünf Gerä-
ten vorzuführen. So wurde nach einem Ein-
laufen auch sogleich mit dem Wettkampf ge-
startet. Als erstes begaben sich die Kinder 
vom Kids, die Mädchen K1 und K2 an die 
Geräte. Danach folgten die Knaben K1-3 und 
die Mädchen K3-6. Für viele Kinder des Kids 
war es der erste Wettkampf im Geräteturnen. 
Für die meisten anderen Turnerinnen und 
Turner war es das erste Mal, dass sie ihre neu 
zusammengestellten Übungen den Wer-
tungsrichterinnen vorturnen konnten. Dem-
entsprechend gross war die Nervosität bei 
allen WettkämpferInnen. Die zahlreichen Zu-
schauer, Mamis, Papis, Verwandte und Be-
kannte belohnten alle TurnerInnen mit gros-
sem Applaus. 

Die Zeit zwischen dem Wettkampf und der 
Rangverkündigung wurde mit der Vorführung 
der Sprungsektion überbrückt. Die Kinder 
turnten mit so grosser Professionalität und 
Freude, dass es vielen Zuschauern nicht auf-
fiel, dass die Kinder erst seit Anfang Januar 
zusammen für die Sprungsektion trainierten.
Endlich war es Zeit für die Rangverkündi-
gung. Turnerin um Turnerin und Turner um 
Turner wurden aufgerufen und konnten nach 
vorne zum Podest gehen und dort ihr Noten-
blatt oder ihren Smiley abholen. Am Ende 
waren nur glückliche Gesichter zu erkennen, 
gab es doch für jeden Teilnehmer ein Säck-
lein mit Süssigkeiten.
Herzlichen Dank an alle Leiter/Innen, Betreuer, 
Motivatoren, Zuschauern, Turnerinnen und 
Turner.

Steffi Zahner
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Geräteturn-Weekend als Vorbereitung  
für die anstehenden Wettkämpfe
Das Getu Weekend welches sich einen festen 
Platz in unserer Agenda sicherte, fand dieses 
Jahr am 5./6. März statt. Zur Besammlung 
trafen wir uns alle am Bahnhof in Kaltbrunn. 
Pünktlich um 07:50 fuhr der Zug ein und führ-
te uns durch den Rickentunnel nach Wattwil. 
Nach einem 10 minütigen Spaziergang ka-
men wir in der 3fach-Turnhalle Grünau an.
Sofort wurde die Halle in Beschlag genom-
men. Fangis und Ballspiele machten den An-
fang.
Nachdem alle umgezogen in der Halle stan-
den wurden die Geräte bereitgestellt.
In der obersten Halle trainierte K3-K6. In der 
Mitte waren die liebsten Geräte unserer Tur-
ner/innen, der AirTrack und das Riesentram-
polin. In der untersten Halle fanden die klei-
nen ihren Trainingsplatz K1-K2.
Als alle Anlagen bereit standen ging es end-
lich los. Wie immer stand zuerst das Eintur-
nen auf dem Programm. Es gab bereits zum 
ersten Mal röte Köpfe und lautes Schnaufen :)
Damit das Training starten konnte teilten wir 
uns in unsere Hallenhälften auf. Nach der 
ersten Trainingseinheit fanden wir natürlich 
auch Zeit für einen Znüni. Es wurden schon 
fleissig Früchte und Kuchen verschlungen. 
Von 10:30 bis 12:00 wurde dann aber noch-
mals hart trainiert. Die Zeit verging wie im 
Fluge und wir machten uns auf den Weg in 
die Schulküche um den Zmittag zu genie-
ssen. Es gab Salat und Spagetti mit verschie-
denen Saucen. Frisch gestärkt nahmen wir 
den Nachmittag in Angriff. Es wurden noch-
mals alle Geräte durchgeturnt. Aber auch am 
Nachmittag legten wir eine Erholungspause 
ein. Wir genossen alle einen feinen Zvieri.

Vom K3 aufwärts stand zum Ende des Nach-
mittags noch das Trainieren der Sprungsek-
tion auf dem Programm. Die K1- und K2er  
begaben sich in dieser Zeit auf einen Hinder-
nisparcour quer durch die Halle.
Damit das Zusammensein von Gross und 
Klein nicht zu kurz kam, durfte auch das 
Spielen nicht fehlen. Bevor es Zeit für den 
Znacht war, wurde in einer Hälfte Völkturnier 
gespielt auf der gegenüberliegenden Seite 
Fussball. Dabei zeigten sich die Kinder von 
einer ganz anderen Seite. Der Lärm war 
ohren betäubend.
Schnell war es Zeit für den Znacht. Auf dem 
Menüplan stand Hamburger mit «Härdöpfeli» 
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und Salat. Die Mundwerke unserer Turner/in-
nen sind einfach nicht totzukriegen. Es wurde 
fleissig erzählt und gelacht. Nach dem Ab-
wasch gab es nur noch eine Frage. «Gömer 
etz go Burge baue?» Als erstes durften die 
Leiter ihren Schlafplatz einrichten. Danach 
gab es kein Halten mehr, die Matten und 
Schwedenkäste flogen nur noch an uns Lei-
tern vorbei. Alle Grüppchen bauten ihre 
Übernachtungsburg. Als Bettmümpfeli gab 
es ein Glace. Nach dem Zähneputzen 
schlüpften die Kinder in ihre Pyjamas und zo-
gen sich in ihre Burgen zurück.
Etwas Aufregung war aber schon dabei, es 
dauerte dementsprechend auch einige Minu-
ten bis alle ihren Schlaf fanden.
Einen Wecker brauchten die Leiter, welche in 
der mittleren Hallenhälfte übernachteten 
nicht. Früh morgens wurden wir vor Sonnen-
aufgang von den Kindern geweckt. Nachdem 
wir wieder die Turnkleider montierten, muss-
ten die Burgen zurück in Trainingsanlagen 
umgebaut werden. Doch bevor wir den zwei-
ten Tag in Angriff nehmen konnten, nahmen 

wir den Zmorgen zu uns. Die frischgebacke-
nen Zöpfe der Mamis waren mit oder ohne 
Aufstrich im Nu in den Bäuchen. Mit Muskel-
kater und Blatern begann das Training erneut 
mit dem Einturnen. Alle gaben nochmals ihr 
Bestes. Gerät für Gerät wurde nochmals ge-
turnt. Die Pause in der Morgenhälfte wurde 
sehnlichst erwartet, welche zur Erholung um 
einige Minuten verlängert wurde. Um 12:00 
Uhr assen wir das letzte Mal in der Schulkü-
che. Auch für den Abwasch wurden noch flei-
ssige Bienchen gefunden. Da die Kraft nun 
wirklich nachliess wurden am Nachmittag 
nur noch 2 Wunschgeräte geturnt.
Das Ende kam immer näher. Bevor wir es 
nochmals mit einem Spiel ausklingen lassen 
konnten mussten alle 3 Hallen aufgeräumt 
werden. Was gehört nun in welchen Geräte-
raum? Wie viele Matten gehörten auf wel-
chen Wagen? Wieso steht hier noch ein Kar-
tonrohr? Es gehört in die Bodenrolle die 
bereits zuhinterst im Geräteraum ihren Platz 
fand. Es war nochmals eine richtige Heraus-
forderung. Wir sind uns ja nicht an so viel Ma-
terial gewöhnt :). Bevor wir die Turnhalle Grü-
nau ganz verlassen konnten, musste noch 
jede und jeder seine Sachen zusammen  
suchen und einpacken. Dort fand man ein  
T-Shirt, dort einen Socken und am dritten Ort 
noch Hosen. Alles gehörte niemandem, bis 
auf wenige Sachen konnte der Besitzer je-
doch immer ausfindig gemacht werden.
Wir machten uns auf den Weg zurück an den 
Bahnhof. Es wurde nochmals lautstark ge-
schwatzt und Witze erzählt. Pünktlich um 
16:07 Uhr kamen wir wieder in Kaltbrunn an. 
Mit einem Lachen im Gesicht verabschiede-
ten wir uns voneinander und blickten auf ein 
erfolgreiches und lustiges Weekend zurück.

Marion Schnyder



M.Müller
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Oster-OL der Mädchenriege
Auch dieses Jahr konnten wir wieder am tol-
len Oster-OL teilnehmen, die Vorfreude war 
gross. 
Zuerst mussten wir den 1. Posten suchen wo 
wir ein Memory spielen mussten, dort verlo-
ren wir viel Zeit. Mit stempfeln, schätzen, 
werfen und Slalom mit Rugbyball hatten wir 
viel Spass miteinander.
Die Gruppe mit Chiara, Sina, Nina und Tama-
ra haben ganz knapp gewonnen.
Wir freuen uns auf das nächste Jahr wieder.
Zum Schluss gab es im Foyer vom Kupfen-
treff ein «heisses Wienerli» und ein feines 
Dessertbuffet.

Melanie, Sina, Chiara, Nina, Tamara, Anna, Michele



40

JUKO

Geräteturntag Linth in Kaltbrunn
Am Samstag, 2. April 2016 fand im Kupfen-
treff der Geräteturntag Linth statt. Organi-
siert wurde der erste Wettkampf der diesjäh-
rigen Turnsaison von der JUKO Kaltbrunn. 
Die Geräteriege Kaltbrunn stellte dabei das 
OK: Nicole Rüegg, Diana Lendi, Ralph Jud 

und Adi Scherzinger. Die Festwirtschaft wur-
de dabei von der JUKO organisiert.
Es waren über 270 Turnerinnen und Turner 
aus der Region angemeldet. Die grösste He-
rausforderung waren die vielen Teilnehmer in 
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der Einfach-Turnhalle während des engen 
Zeitplanes turnen zu lassen. Glücklicherwei-
se konnte der Zeitplan während des ganzen 
Tages gut eingehalten werden.
Am Samstag startete der Wettkampf um 8.15 
Uhr. Zwei Stunden zuvor richteten die Leite-
rinnen und Leiter bereits die Turnhalle und die 
Festwirtschaft ein.
Aus Kaltbrunn nahmen rund 43 Turnerinnen 
und Turner am Heimwettkampf teil. Sie er-
turnten sich insgesamt vier Medaillen (Tobias 
Lehmann, Sangmo Drongdey, Rena Schmu-

cki und Tamara Blöchlinger) und acht Aus-
zeichnungen. Damit gelang die erste Stand-
ortbestimmung des Turnjahres 2016 für die 
Geräteriege Kaltbrunn sehr gut. Die Teilneh-
mer trainieren jetzt die Ausführungen ihrer 
Übung noch gezielter, um am nächsten Wett-
kampf eine noch höhere Note zu erturnen.
Das OK der Geräteriege Kaltbrunn bot den 
Geräteturnerinnen und -turner ideale Bedin-
gungen und eine perfekte Organisation des 
Anlasses.

Steffi Zahner

L I N T H
G e n o s s e n s c h a f t

LANDI Linth Genossenschaft, Betrieb Kaltbrunn  
Schulhausstrasse 21, 8722 Kaltbrunn, Telefon 055 293 50 55, www.landilinth.ch

Ihr Partner für:
• Früchte und Gemüse
• Getränke

• Haus und Garten
• AGROLA Tankstelle

... angenehm anders



Schulhausstrasse 11
8722 Kaltbrunn
Telefon: 055 283 17 85
Fax: 055 283 10 07
Natel: 079 421 71 85

8722 Kaltbrunn Wildbrunnstrasse 3
Tel. 055 293 26 26 Fax 055 293 26 29
info@wyrschtreuhand.ch
www.wyrschtreuhand.chwww.wyrschtreuhand.ch
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In der Kategorie L1 spürten Lars Eberhard 
und Gabriel Schatt noch die Frühlingsmüdig-
keit in den Beinen und auch bei den Zwei-
kämpfen konnte heute keiner der beiden so 
richtig überzeugen.
In der Jugendklasse 2 mit Cyril Baumann und 
der Jugendklasse 1 mit David Hegner, Tobias 
Lacher und Jonas Ziegler, zeigten die vier 
Jungs ganz ordentliche Leistungen im Vorno-
tenprogramm. Baumann zeigte im Zwei-
kampf sein Talent und konnte einen Gewon-
nen und einen Gestellten gutschreiben 
lassen. Die Jungs der Jugendklasse 1 kehr-
ten jeweils mit einem Sieg und einer Niederla-
ge aus den Zweikämpfen zurück. Alles in  
Allem durften die jungen Turner heute mit 
dem Gezeigten sehr zufrieden nach Hause 
kehren.

Manfred Brunner

Seit vielen Jahren startet die Saison der Nati-
onalturner mit den Verbandsgruppenmeister-
schaften. In St. Gallenkappel durfte sich An-
fang April das OK über die rekordverdächtige 
Teilnehmerzahl von 120 freuen; darunter auch 
sieben Turner unserer Nationalturnriege.
In der Kategorie L2 bewies Michael Ziegler 
trotz den neuen Anforderungen aufgrund der 
höheren Kategorie, dass er bei den Vornoten 
in Form ist. Mit Topp Leistungen im Steinhe-
ben und Stossen sowie einer 9,9 im Boden 
und einem 9,4 im Hochweitsprung lag er im 
Zwischenklassement auf dem guten 3. Zwi-
schenrang. Nach zwei Gestellten und jeweils 
einem verlorenen und einem gewonnenen 
Gang konnte er den 3. Platz verteidigen.

Saisonstart der Nationalturner

Leistungsklasse 2
3. Rang Michael Ziegler

Leistungsklasse 1
22. Rang Gabriel Schatt
24. Rang Lars Eberhard

Jugendklasse 2
14. Rang Cyrill Baumann

Jugendklasse 1
15. Rang Jonas Ziegler
18. Tobias Lacher
19. David Hegner
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20 Jahre Ski- und Wanderweekend 
vom 14. – 17. Januar
Flumserberg, Davos, Lenzerheide, Ischgl, 
Adelboden, Hoch-Ybrig, Pizol: Was haben 
diese Skigebiete gemeinsam? Alle verfügen 
über perfekte Pisten und einen ausgezeich-
neten Ruf – und alle wurden sie von der Män-
nerriege Kaltbrunn für ein Ski- und Wander-
weekend besucht. Wobei die Männerriege 
Kaltbrunn als Verein eigentlich nichts mit den 
Weekends zu tun habe, betonte Mitorganisa-
tor Bruno. Zufälligerweise würden die meis-
ten Teilnehmer aus der Männerriege stam-
men. Das diesjährige Weekend war das 
Zwanzigste, und das musste natürlich gefei-
ert werden: Die Kaltbrunner genossen drei 
wunderbare Tage in der Top-Tourismus-Des-
tination Zermatt, egal ob als Skifahrer, Wan-
derer oder Partylöwe. Doch nun mal alles 
schön der Reihe nach.
Für einmal erfolgte die Anreise nicht per Bus, 
sondern per Bahn. Rund 40 Männerriegler 
fuhren über Zürich-Bern-Visp während gut 5 
Stunden nach Zermatt. Das Gepäck trans-
portierten die Pioniere des Weekends, Toni 

und Bruno, mit einem kleinen Bus. Mit ihrer 
vorzeitigen Ankunft hatten die beiden einen 
Vorsprung in so manchem Bereich gegen-
über den übrigen Teilnehmern, den letztere 
nur mit Mühe aufholen konnten. Die gleichen 
zwei übernahmen die Rolle des Empfangsko-
mitees und führten die Männerriegler zu den 
zwei Hotels, wo sie die Gäste aufteilten. 
Nachdem die letzten Instruktionen erteilt und 
der Willi zum Znacht geschluckt war, zogen 
die Männerriegler aus ins pulsierende Nacht-
leben Zermatts.
Das Programm des ersten Tages war für die 
Skifahrer schnell klar: Da es etwas bewölkt 
und leicht windig war, fuhren sie mit der Mat-
terhorn-Gornergratbahn zum Gornergrat hin-
auf und tummelten sich den ganzen Tag in 
den Gebieten Gornergrat und Sunnegga. Die 
Wanderer taten es den Skifahrern gleich und 
erkundeten das Gebiet um den Gornergrat. 
Die teils klirrende Kälte trieb die Männerrieg-
ler ab und zu in eine gemütliche Skibeiz, wo 
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Kaffee oder Glühwein ihnen beste Erholung 
boten. Den Abend liessen die Turner in einer 
Pizzeria und in der einen oder anderen Bar 
gemütlich ausklingen.
Strahlender Sonnenschein und perfekt prä-
parierte Pisten erwarteten die Kaltbrunner 
am zweiten Tag. Da die Talstation der Gorner-
gratbahn nahe beim Hotel lag und es allmäh-
lich galt, die Kräfte einzuteilen, fuhren alle mit 
der Bahn zum Gornergrat hinauf und zogen 
ihre ersten Schwünge über den weissen Tep-
pich. Kurz vor Mittag wechselten alle zum 
Skigebiet Matterhorn Glacier Paradise. Das 
teils anspruchsvolle Gelände verlangte viel 
Aufmerksamkeit und Vorsicht. Wunderbar 
war natürlich einmal mehr die Aussicht auf 
Matterhorn, Monte Rosa und viele andere 
Bergspitzen. Einzelne Männerriegler wagten 
sich aufs kleine Matterhorn. Dort angekom-
men machte dem einen oder anderen die 
Höhe auf 3883 m.ü.M. zu schaffen. Da die 
Pisten auf dem Gletscher nicht frei gegeben 
waren, mussten die Turner wieder mit der 
Bahn zum Trockenen Steg hinunterfahren. 
Nach dem obligaten Abstecher in eine Pis-
tengaudibeiz liessen es sich die meisten 
Männerriegler beim Apéro in einer Skibar 
oder in einem Grand Hotel in Zermatt gut ge-
hen, ehe sie sich zu einem Walliser Abend mit 
Raclette à discrétion trafen.
Nachdem die Skiweekend-Pioniere Toni und 
Bruno ihre grossen Auftritte am Donnerstag 
hatten und Nachfolger Roman seinen mit ei-
ner fast nicht mehr endenden Ansprache am 
Freitagabend feierte, war nun die Reihe an 
Peter: Er dankte Toni und Bruno für ihre Mit-
hilfe für das diesjährige Jubiläumsweekend 
und natürlich den Männerrieglern für ihre 
Treue. Jedes Jahr durften die Organisatoren 
nämlich auf eine stattliche Teilnehmerzahl 
von mindestens zwei Dutzend Turnern zäh-

len. Nach 10 Jahren geben Roman und Peter 
die Organisation des Ski- und Wanderweek-
ends in neue Hände: Fleur und Martin liessen 
sich die Gelegenheit nicht entgehen und wür-
digten die Leistungen ihrer Vorgänger auf be-
sondere Art. Als neue Organisatoren setzten 
sie sich aber keine Krone auf, sondern erklär-
ten Toni und Bruno zu ihren Knechten, wäh-
rend Roman und Peter mit rot-weisser Zipfel-
mütze und roten Hosenträgern für ihren 
Einsatz geehrt wurden.
Nach mehrheitlich durchzechter Nacht gin-
gen die Männerriegler den Sonntag etwas 
gemächlicher an. Das etwas trübe Wetter tat 
das seine und so wagten sich nicht mehr alle 
auf die Skipisten. Die mutigen Skifahrer und 
Wanderer genossen aber noch einmal die 
einmalige Bergwelt in der Zermatter Skiare-
na, umgeben von unzähligen Viertausendern. 
Nach einer gemütlichen Fahrt mit einem un-
freiwilligen Abstecher in die 1. Klasse von 
Visp nach Zürich trafen die Ausflügler pünkt-
lich im Kaltbrunner Bahnhof ein, wo sie ihr 
Gepäck von den Chauffeuren Toni und Bruno 
entgegen nahmen. 
Für die tadellose Organisation des doch teils 
anspruchsvollen Programms danken alle 
Teilnehmer Toni, Bruno, Roman und Peter 
ganz herzlich. Nun freuen sie sich auf die Ide-
en von Fleur und Martin. Die Vorgabe, jedes 
Weekend an einem anderen Ort durchzufüh-
ren, dürfte nicht leicht umzusetzen sein. 
Doch die Männerriegler sind immer für Über-
raschungen gut, und lassen sich aber auch 
gerne selbst überraschen.

Thomas Grünenfelder
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Einige Stimmen zum  
Super-Skiweekend in Zermatt
In Ergänzung zum bestens verfassten Bericht 
von Thomas Grünenfelder möchte ich ein paar 
Stimmen der Teilnehmer und meine eigenen 
Eindrücke weitergeben:

«Drei Tage «Durch-Skifahren», mit Ausnahme 
von Essen und Schlafen, da nimmt man, mit 
dieser Kulisse, dieser Organisation und zu die-
sem Super-Preis, etwas Muskelkater an den 
Stock-Armen/Händen und eine Frostbeule an 
der Nase, (tut nicht weh, etwas taubes Gefühl, 
wie Hornhaut, lässt sich nach ein paar Tagen 
abschälen), gerne in Kauf! Überall auf der Welt 
scheint die So-o-onne – Fantastisch!» (Vigi 
Brunner)

«Ich habe das Skiweekend sehr genossen!» 
(Johann Gübeli)
 
«Ich war das erste Mal dabei und deshalb sehr 
gespannt, was da alles auf mich zukommt. 
Das Wetter war schon mal sehr gut. Die Zugs-
reise als «Militär Kalberer» war unterhaltsam 
und amüsant. Die topp organisierte Reise hat 
mich beeindruckt. Der Abend bei den Wintifä-
gern war urchig, Gesang und Musik abwechs-
lungsreich». (Sigi Müller)

«Es war einfach nur super, super in der Orga-
nisation, toll im Wetter (naja auf der Höhe auch 

nicht mehr, aber das ist ein anderes Thema) – 
nein es war echt toll, super gemacht, bin gerne 
wieder einmal dabei» (Erich Ziegler)

«Tolle Organisation, guter Empfang in Zermatt, 
gute Restaurants zum Nachtessen, schönes 
Wetter, sehr kalt, super Panorama, Matterhorn 
in voller Grösse, tolle Kameradschaft, sehr 
kleine Zimmer für 3 Personen. Dies ist auch 
der Grund, warum wir nicht länger im Zimmer 
waren…Kurz gesagt: tolle vier Tage, besser 
geht es fast nicht mehr!» (Toni Müller)

«Da soll noch einer behaupten, die Schweiz 
sei keine Skination mehr. Die Männerriege 
Kaltbrunn bewies das Gegenteil, denn nicht 
weniger als 41 Turner genossen das super or-
ganisierte Ski- und Wanderweekend in Zer-
matt! Besonders beeindruckt hat mich bei der 
Organisation die Logistik, mussten doch alle 
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Koffern, Skis und weitere Utensilien irgendwie 
nach Zermatt transportiert werden, damit 
sich’s die Teilnehmer bequem machen konn-
ten im Zug! Und genau für diese Zugsfahrten 
organisierte das 4-köpfige OK für alle Männer-
riegler je ein Tages-GA aus allen möglichen 
Gemeinden im Linthgebiet für die Hin- und 
Rückfahrt!
Besonders erfreulich war für mich einmal 
mehr die tolle und intensiv gelebte Kamerad-
schaft.Es wundert deshalb nicht, dass das 
meist gesungene Lied ein Trinkspruch mit fol-
gendem einfachen Text und bekannter Melo-

die war: «Ü-Ü-Überall auf der Welt scheint die 
So-o-onne – Proscht!» Im Weiteren machte 
noch eine Aussage während drei Abenden die 
Runde, nämlich das Wort «Budget»…!
Ich danke an dieser Stelle Toni Kalberer, Bruno 
Hinder, Roman Brändli und Peter Helbling 
nochmals herzlich für die tolle Organisation 
des Jubiläums-Skiweekends. Und zum Schluss 
noch dies: Seit meiner ersten Teilnahme vor 
acht Jahren hat auch mich der «Virus» befal-
len, sodass ich die folgenden Skiweekends 
lückenlos besuchte!

Güscht Scherzinger

Elektro- und Kommunikations-
installationen
Elektrofachgeschäft
Elektrizität + Erdgas

Uznacherstrasse 4, 8722 Kaltbrunn
Tel 055/293 33 93 Fax 055/293 33 99
www.evk.ch evk@evk.ch
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Viel Spass am internen Faustballturnier
Eine Woche nach dem unvergesslichen Jubi-
läums-Skiweekend in Zermatt trafen sich 27 
Männerriegler zum internen Faustballturnier. 
Spielleiter Toni Kalberer verstand es bestens, 
sechs ausgeglichene Mannschaften zusam-
menzustellen. In jeder dieser Gruppen wirkte 
mindestens ein Spieler mit echter Faustball-
Erfahrung mit. Diese Faustballer stellten sich 
auch als wertvolle Schiedsrichter und Schrei-
ber zur Verfügung. Es entwickelten sich in den 
beiden Turnhallen OSZ und Hauswiese sehr 
spannende Spiele mit zum Schmunzeln anre-
genden Spielszenen. Trotz viel Spass wurde 
dennoch um jeden Ball gekämpft, sodass 
auch die Zuschauer voll auf ihre Rechnung 

kamen. Aber auch die ebenfalls von Toni Kal-
berer organisierte Festwirtschaft war ein be-
liebter Treffpunkt für eine willkommene Stär-
kung oder für ein Fachsimpeln über «Gott und 
die Welt». Begehrt waren aber auch die von 
Iris Danuser und Trudi Scherzinger in verdan-
kenswerter Weise selbstgemachten Kuchen 
und Gebäcke. Nach gut 4 Stunden war das 
von Toni bestens organisierte Turnier zu Ende 
und das Rechnen über die Platzierung der ei-
genen Mannschaft konnte beginnen. Bevor 
es aber so weit war, stärkten sich die Turner 
nochmals und machten sich frisch für den 
zweiten, den kulinarischen Teil des Tages!

Güscht Scherzinger

Metzgätä der Männerriege
Am Abend des internen Faustballturnieres 
fand auch die mittlerweile nicht mehr aus dem 
Jahresprogramm weg zu denkende  Metzgätä 
im Rest. Speer statt. Pünktlich auf 18.30 Uhr, 
der Saal bis auf den letzten Stuhl belegt, wer-
den die hungerigen Schlemmer zur Fass-
Stras se gebeten. Aber halt! Keine Fass-Stras-
se ohne Fassmannschaft! Wie schon in den  
Jahren  zuvor, wurden die vereinzelt als «Sing-
le» anwesenden Teilnehmer in die ehrenvolle 
Verantwortung berufen. Fleissig versuchten 
Diese nun, die Teller möglichst vielseitig und 
prall gefüllt an die Tische zurück zu schicken. 
Der Appetit war dermassen gross, dass Fest-
wirt Ruedi Hämmerli  mit dem Nachschub aus 
der Küche zum teil etwas  in Verzug zu geraten 
drohte. Für die Linienbewussten hatte es nebst 
den typischen Metzgätä-Produkten auch ein 
reichhaltiges Salat-Buffet. Schliesslich reichte 
es trotz anderer Befürchtung am Ende doch 
noch, dass auch die Fassleute ihren verdienten 

Happen ab bekamen. Nachdem sich alle ihren 
kulinarischen Hunger fürs erste gestillt hatten, 
hielt Toni Kalberer noch die Rangverkündigung 
und Preisverleihung, in gewohnt lustiger Art 
und Weise, für das interne Faustballturnier ab. 
Dem organisatorischen Talent von Toni ist  es 
zuzuschreiben, dass extra für die Übergabe 
der Preise, drei Ehrendamen aufgeboten wer-
den konnten. Zu guter Letzt, beschlossen 
dann zwei Runden Lotto-Match den offiziellen 
Programmteil eines äusserst gemütlichen und 
lustigen Vereins-Anlasses. So überlegte sich 
dann doch der Eine der Andere auch nach Mit-
ternacht nochmals Platz zu nehmen um nicht 
Gefahr zu laufen mit ausgetrockneter Kehle 
den Heimweg antreten zu müssen ... 
Bleibt an dieser Stelle noch ein herzliches Dan-
keschön an alle Helfer und Sponsoren, welche 
sich in irgendwelcher Form an der Organisati-
on des Abends beteiligt haben.

Urs Hager
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66. Hauptversammlung 
Männerriege Kaltbrunn
Kürzlich wurde die 66. HV der Männerriege 
Kaltbrunn im Rest. Speer abgehalten. Wie 
gewohnt überpünktlich waren fast alle Ver-
sammlungsbesucher eingetroffen, so dass 
Bruno Hinder mit seiner Küchen- und Ser-
vice-Crew pünktlich mit dem Service des 
4-Gang-Menu’s starten konnte.

Vergangenes Vereinsjahr
Im Anschluss an die kulinarischen Genüsse, 
wurde der geschäftliche Teil des Abends wie 
gewohnt mit dem Turnerlied lanciert. Der 
Präsident Güscht Scherzinger konnte unter 
Anderem in seinem Jahresbericht ein sehr 
ereignisreiches und erfolgreiches Vereinsjahr 
Revue passieren lassen. Allem voran, bleibt 
nebst den vielen turnerischen Anlässen, das 
unvergessliche Jubiläums-Skiweekend im 
Januar dieses Winters in Zermatt als grosses 
Highlight in Erinnerung, reisten doch 41 Tur-
ner für 4 Tage mit dem Zug ins Wallis.

Geladenes Jahresprogramm
Das Jahresprogramm 2016 ist ebenfalls be-
spickt mit mehreren turnerischen Wettkämp-
fen. Noch vor den Sommerferien steht der 
Besuch am Kantonalen Sport-Fit Tag in 
Oberriet und die Teilnahme am Turnfest 
Seeruggä in Sonterswil (TG) auf dem Pro-
gramm. Nach der Sommerpause steht die 
2-tägige Wanderung im Puschlav auf dem 
Programm. Zur Aufbesserung unserer Ver-
einskasse betreibt dann unser Verein am 
diesjährigen Kaltbrunner Jahrmarkt wieder 
an beiden Tagen die Festwirtschaft auf dem 
Kirchenplatz. Nebst diesen fixen Terminen 
sind auch immer wieder gesellschaftliche 

und gemütliche Anlässe wichtiger Bestand-
teil des vielseitigen Vereinsjahres.

Neues Vorstandsmitglied
Sigi Müller wurde als neues Mitglied in den 
Vorstand gewählt und löst den langjährigen 
Vice-Präsident Ludwig Rüegg ab, welcher 
seinerseits aus dem Vorstand austritt. Die 
Hauptleitung der Senioren-Riege wird Lud-
wig allerdings weiterhin beibehalten.

Ehrungen 
Im Traktandum Ehrungen standen wie jedes 
Jahr die Ehrungen für fleissigen Turnstun-
denbesuch an. Erfreulicherweise konnten 
nicht weniger als 13 Turner ein kleines  
Präsent für ihren grossen Einsatz entgegen 
nehmen. Weiter wurde Toni Zahner für die 
Organisation der letztjährigen Vereinsreise 
beschenkt. Zu guter Letzt durfte Bruno Hin-
der mit seinen Kollegen Toni Kalberer, Peter 
Helbling und Roman Brändli, für die Organi-
sation der vergangenen 20 Ski-Weekend’s, 
ein Dankeschön in Form eines Gutscheines 
entgegen nehmen.
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Mit einem feinen Dessert zum Abschluss des 
offiziellen Programmteiles des Abends, fand 
eine weitere angenehme Versammlung ihren 
Abschluss. Wie üblich, wurden die folgenden 

Stunden noch lange für viele anregende Ge-
spräche und der Ausarbeitung mancher kre-
ativer Ideen genutzt.

Urs Hager
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Super Spass am regionalen Spielabend 35+ 
in Kaltbrunn
Was für ein Riesenerfolg für das regionale 
3-Spielturnier am 1. März in Kaltbrunn. Auf Ini-
tiative und Einladung via Mail durch Toni Müller 
an die Leiterinnen und Leiter der umliegenden 
Vereine meldeten sich nicht weniger als 72 
Frauen und Männer an! Entstanden ist diese 
Idee anlässlich des Vereinsjubiläums «75 Jahre 
Sport Fit Frauen Uznach», welche ebenfalls ein 
3-Spielturnier in ihrem Programm anboten. 

24 Teams beim Indiaca, Prellball und  
Speckbrett-Tennis
Bereits beim Eintreffen der ersten Turnerinnen 
und Turner war schnell klar, dass sich alle sehr 
auf diesen Abend freuten. Diese bereits bei der 
Anmeldestelle gute Stimmung steigerte sich 
noch mehr bei der Zusammenstellung der 
Teams, denn diese wurden vorgängig so aus-
gelost, dass nie 2 Spieler vom gleichen Verein 

in derselben Gruppe waren. Nach Bekanntga-
be der Team-Nummer konnten sich die Turne-
rinnen und Turner an ihre angeschriebenen 
Tisch setzen, um einerseits ihre Teamkollegen 
kennenzulernen oder vielleicht über Erlebnisse 
aus früheren Turnzeiten sich zu amüsieren.
Alsdann begannen die ersten Spiele in den 
beiden Turnhallen OSZ und Kupfentreff. Es war 
einfach eine wahre Freude, so viele fröhliche 
Gesichter am Werk zu sehen. Trotzdem wurde 
aber, wie es sich gehört, um jeden Punkt hart 
gekämpft. Aber was das Schöne an diesem 
Spielabend war: Fehler eines Kollegen wurden 
nicht nur akzeptiert, sondern es folgten meist 
noch aufmunternde Worte! Nach rund 2 Stun-
den Spielzeit durften alle zum noch gemütli-
cheren Teil übergehen. In Windeseile und den-
noch fehlerfrei erstellte das speditive 
Rechnungsbüro unter der Führung von Petra 
Knöpfli in Rekordzeit die Rangliste! 

Stimmungsvolle Rangverkündigung und gelebte 
Kameradschaft in der Festwirtschaft
Bereits vor und während des Turniers herrsch-
te in der von Maria und Franz Schnyder sowie 
René Steiner geführten Festwirtschaft eine lo-
ckere Stimmung mit sehr angeregten Gesprä-
chen. Diese steigerte sich nach Spielschluss 
und bei der von Toni Müller durchgeführten 
Rangverkündigung nochmals gewaltig. Vor al-
lem die flüssigen Naturalpreise kamen bei den 
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bestklassierten Teams sowie bei einer ausge-
losten Gruppe sehr gut an. Als Sieger mit den 
meisten Punkten ging das Team Karin Ziegler 
Kaltbrunn, Priska Britschgi Eschenbach und 
Karl Helbling Gommiswald hervor. Als Sieger 
durften sich aber alle 72 Spieler fühlen, denn 
die Turnerinnen und Turner aus Gommiswald, 
Benken, Eschenbach, Uznach, Goldingen und 
Kaltbrunn boten spannende und äusserst faire 
Spiele. So war es auch für mich als Schieds-

richter-Neuling relativ einfach, die Rolle des 
Unparteiischen auszuführen. 
Toni Müller hat mit seinen insgesamt 12 Helfe-
rinnen und Helfern einen tollen Spielabend or-
ganisiert, welcher noch weit über Mitternacht 
dauerte. Nun bleibt zu hoffen, dass sich die «Ü 
35-er» auch im nächsten Jahr wieder zu einem 
Spielabend treffen. Welcher Verein meldet sich 
zuerst als Organisator bei Toni Müller …?

Güscht Scherzinger

Gajic
Dr. med. dent.  
Aleksandar Gajic
eidg. dipl. Zahnarzt | SSO

Schulhausstrasse 2

8722 Kaltbrunn

Telefon 055 283 25 50
www.zahnarzt-kaltbrunn.ch
Die Familienpraxis.

Praxis für 
Zahngesundheit

SCAN ME!

… ein Kaltbrunner für Kaltbrunn und Umgebung.
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Ausflug in die Mittel-Wängi
Am Dienstag, 08. März trafen sich die mittle-
re und jüngere Männerriege zur Wanderung 
in die Mittelwängi.
Das mit dem Wandern stimmt nicht ganz. Die 
Turner waren zu Fuss mit dem Schlitten, 
Schneeschuhen oder den Tourenskiern un-
terwegs.
Einige Turner die Zeit hatten (also Pensionier-
te) trafen sich schon nach dem Mittagessen 
und machten sich auf den Weg in die Wängi. 
Es wurde angeheizt, gekocht und vermutlich 
waren sie auch noch am Jassen. Auf jeden 
Fall war alles bereit als wir ca. um 20.30 Uhr 

eintrafen. Das Menü mit Speck, Sauerkraut 
und Kartoffeln war wirklich super.
Nochmals allen vielen Dank für`s heizen, ko-
chen, bewirten und Kaffee machen.

Toni Müller

Garage Hüebli Urs Steiner AG – Seit 1980 in Kaltbrunn
www.steiner-subaru.ch

www.tega.ch

Kork · Parkett · Teppiche · Hartbeläge

Marco Gavoldi

Zürcherstr. 68 · 8730 Uznach

Tel. 055 280 36 06 · Fax 055 280 36 85

info@tega.ch · MwSt. 147 032
Marco Gavoldi

Zürcherstr. 68 · 8730 Uznach

Tel. 055 280 36 06 · Handy 079 691 63 19

Fax 055 280 36 85 · info@tega.ch
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Turnverein Kaltbrunn Adressen 2016
Aktivriege
Präsident° Manfred Brunner, Bahnhofstrasse 23 079 551 27 38
Vize° Adrian Scherzinger, Brändliguet 11 055 283 10 84
Aktuar° Carlo Rosenast, Benknerstrasse 30 079 515 29 26
Kassier° Guido Rosenast, Benknerstrasse 30  079 690 17 27
Beisitzer° Adrian Hofstetter, Dorfstrasse 3 079 740 08 04
Korrespondent° Stefan Graf, Gasterstrasse 25 079 409 00 58

TK-Chef° Samuel Fäh, Amdenerstrasse 17, 8872 Weesen 079 716 61 45
Oberturner° Adrian Scherzinger, Brändliguet 11  055 283 10 84
J&S Coach Fabian Jud, Janahof 079 101 72 87
Vertreter Jugend Tobias von Aarburg, Käsereistrasse 7 079 853 50 86

Jugendturnkommission (JUKO)
JUKO-Chef Adrian Scherzinger, Brändliguet 11 055 283 10 84
Kassier  Guido Rosenast, Benknerstrasse 30,  079 690 17 27
Leichtathletik Tobias von Aarburg, Käsereistrasse 7, 079 853 50 86
Geräteturnen Nicole Rüegg, Schulstrasse 14, 8725 Gebertingen 079 703 23 75
Nationalturnen Manfred Brunner, Bahnhofstrasse 23 079 551 27 38
Aktuarin Diana Lendi, Speerstrasse 8 055 283 01 36

Leiter/innen Jugendkommission
Knaben ältere Guido Steiner, Baumgartenweg 4, 
  8862 Schübelbach 079 450 15 94
Knaben mittlere Thomas Fäh, Weinrebestrasse 16, 8730 Uznach 078 878 38 84
Knaben jüngere Patrick Lendi, Speerstrasse 8 055 283 01 36
Nachwuchs Aktive Martin Probst, Lohrenstrasse 25 079 364 64 18
Nationalturnen Manfred Brunner, Bahnhofstrasse 23 079 551 27 38
Getu Knaben Ralph Jud, Rütiweidstrasse 7 079 785 39 29
Mädchen ältere Janine von Aarburg, Dorfstrasse 18 079 830 88 23
Mädchen mittlere Silvia Brunner, Gjuch 055 283 20 67
Mädchen jüngere Katja Bernet, Sulzweissstr. 9a, 8737 Gommiswald 079 824 68 12
Getu Mädchen ältere Nicole Rüegg, Schulstrasse 14, 8725 Gebertingen 079 703 23 75
Getu Mädchen jüngere Diana Lendi, Speerstrasse 8 055 283 01 36
Getu Mädchen Kids Nicole Rüegg, Schulstrasse 14, 8725 Gebertingen 079 703 23 75
Faustball Kurt Pfister, Bornet 055 283 33 13



55

Adressverzeichnis

Männerriege
Präsident° August Scherzinger, Gasterstrasse 33  055 283 28 61
Vize° Sigi Müller, Eschenbacherstr. 2, 8734 Ermenswil 055 282 12 18
Aktuar° Urs Hager, Breitenstrasse 7, 8717 Benken 055 293 55 85
Kassier° Toni Zahner, Hegnerstrasse 9, 8730 Uznach 055 280 67 82
TK-Chef° Toni Müller, Salenstrasse 6b, 8739 Rieden 055 283 38 04
Hauptleitung Senioren  Ludwig Rüegg, Grafenaustrasse 5a 055 283 16 48
Hauptleitung mittlere Riege Ernst Jud, Schönaustrasse 32 055 283 26 80
Hauptleitung jüngere Riege Toni Müller, Salenstrasse 6b, 8739 Rieden 055 283 38 04
Hauptleitung Faustballriege Kurt Pfister, Bornet 055 283 33 13

Frauen- und Töchterriege
Präsidentin° Iris Danuser, untere Altbreitenstrasse 2 055 283 36 32
Aktuarin° Stefanie Zahner, Grüenaustr. 22, 9630 Wattwil 079 738 16 01
Kassierin° Sabrina Wey, Sennhüttenstr. 41, 8716 Schmerikon 079 415 98 60
Beisitzerin° Maria Schatt, Sonnenberg 42 055 283 37 24
J&S Coach° Marion Schnyder, Wilenstrasse 23 055 283 28 09
Vertreterin Seniorinnen° Anny Brunner, Aeuli 799 055 283 19 53

TK-Chefin / Vize° Claudia Rettenmund, Grabackerstrasse 18 079 226 51 86
Töchterriege Marion Schnyder, Wilenstrasse 23 055 283 28 09
Damenriege Priska Landolt, Hofstrasse 1 055 283 43 56
Frauenriege 1 Petra Knöpfli, Kupfenstrasse 12 055 283 10 79
Frauenriege 2 Beatrice Eberle, Obermühle 055 283 26 40
Frauenriege XL Hedy Hüppi, Benknerstrasse 37 055 283 16 27

Archiv und Material, Lohren Maria und Franz Schnyder, Wengistrasse 8 055 283 28 09

° Mitglieder bilden jeweils den Vorstand

• Innenausbau
• Umbau
• Treppen
• Türen
• Terrassenböden

Telefon 055 283 12 44
Fax 055 283 44 24
Natel 079 423 39 88

• Bodenbeläge
• Einbauschränke
• Tische / Eckbänke
• Insektenschutz
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- glänzende Erfolge gegen hartnäckigen Schmutz -

Kannst du in 9 Tagen besser aussehen 
und dich fitter fühlen?  JA!
Mit Clean 9 (C9) schaffst auch du es! 
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selbständiger Ver-
triebspartner 
von Forever Living 
Products, Kaltbrunn

079 751 70 32

mcprobst@gmx.ch
www.aloeschweiz.ch
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07. Mai Kaltbrunner Spiele, Sportplatz Kaltbrunn
21. Mai Glarner Verbandsturntag, Wyden, Töchterriege 
27. Mai LMM Vorrunde, Sargans, Jugend & Aktive
28. Mai Kant. Sport Fit-Tag, Oberriet- Eichenwies, Frauen- & Männerriege

04. Juni See Gaster Cup, Kaltbrunn
10. – 12. Juni Baselbieter Kantonalturnfest, Diegten, Aktive
11. + 12. Juni Bündner Kant. Turnfest, Thusis, Töchterriege
11. Juni Rheintaler Turnfest, Gams, Jugend
17. – 19. Juni Rheintaler Turnfest, Gams, Frauen- & Töchterriege, Aktive
18. + 19. Juni Turnfest Seerugge, Sonterswil, Männerriege
24. + 25. Juni Regionalturnfest AZO, Wetzikon, Damenriege
25. Juni Hochzeit Tanja Rosenast & Mike Hinder

09. Juli 30. Bogmencup, Aktive

19. + 20. August Bergwanderung, Männerriege
19. August Triathlon, Aktive
20. + 21. August Turnfahrt, Aktive
27. August Turnfahrt, Frauen- & Töchterriege

Jahresprogramm 2016 Mai – August 2016

Jahresprogramm

group

Unbegrenzte  
Möglichkeiten in  
der Federtechnik.
www.federtechnik.ch

Federtechnik Kaltbrunn AG 
Benknerstrasse 54, CH-8722 Kaltbrunn, Tel. +41 55 293 20 20, Fax +41 55 293 20 00, info@federtechnik.ch
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Ehrungen an der  
Abgeordnetenversammlung des SGTV
Bei schönstem Frühlingswetter fand am 
Samstag, 27. Februar 2016 die Abgeordne-
tenversammlung des SGTV in Vilters statt. 
Aus unseren Riegen durften zwei Mitglieder 
eine Ehrung entgegennehmen.
Für besondere Verdienste um den Turnsport 
zeichnete Imelda Stadler von der IG St. Galler 
Sportverbände Monica Zahner aus. Zusätz-
lich wurde sie vom SGTV für Ihren langjähri-
gen Einsatz als J+S-Verbandscoach geehrt.
August Scherzinger durfte für seinen überaus 
langen Einsatz zugunsten der SGTV-OFFA-
Auftritte eine Auszeichnung entgegenneh-
men.

Der Turnverein Kaltbrunn gratuliert den bei-
den zu diesen Ehrungen.

Daniel Zahner













 
   

Praxis für allgemeine Zahnmedizin
und Kieferorthopädie      Kaltbrunn

Med. dent. Patricia Hassler
Eidg. dipl. Zahnärztin SSO

Dr. med. dent. Brigitte Köllner
Kieferorthopädin

Praxis Sanoris
Rössliguet
Uznacherstrasse 1
8722 Kaltbrunn
Telefon 055 293 40 40
Telefax 055 293 40 41
www.sanoris.ch
info@sanoris.ch



59

Turnen allgemein

Remo Büchler neues Ehrenmitglied  
des Nationalturnverbandes
Grosse Ehre wurde unserem Aktiv- und Nati-
onalturner Remo Büchler an der GV des Nati-
onalturnverbandes SG/GL/APP in Bilten zu-
teil. An der erstmals vom Kaltbrunner Marcel 
Ziegler souverän geführten Versammlung er-
nannten ihn die Delegierten zum Ehrenmit-
glied! Remo verdiente sich diese Auszeich-
nung nicht nur mit super Leistungen als 
Wettkämpfer, sondern vor allem als Presse-
chef im Verbandsvorstand. Erwähnenswert 
und zur Nachahmung empfohlen ist dabei die 
Tatsache, dass er sich im Jahre 2001 als 
18-jähriger freiwillig nach der Versammlung 
am Vorstandstisch meldete, um die vakante 
Stelle zu besetzen! Und dieses Amt hat er 
nun 15 Jahre mit Leib und Seele ausgeführt. 
Auch ich lernte Remo in gemeinsamen OK’s 
und Ressorts als sehr pflichtbewussten Tur-
ner kennen und schätzen.Auch den Lesern 
der Kaltbrunner Turnzytig dürfte der Name 
Remo Büchler bekannt sein, denn sein erster 

Bericht in unserem 
Vereinsorgan geht so-
gar auf das Jahr 1998 
zurück! An der GV vom 
24. Januar in Bilten 
gab Remo nun das 
Amt als Pressechef 
aus geschäftlichen 
Gründen beim Natio-
nalturnverband ab. 
Wir gratulieren Remo 
herzlich zur Ehren-
mitgliedschaft, wün-
schen ihm viel Erfolg 
im Geschäft und auch im 
Schwingen, das er als Ausgleich zum Beruf 
weiterhin betreiben will. Ein erster Erfolg ge-
lang ihm dabei am Verbandsschwingfest 
vom 10. April mit einem tollen 6. Rang!

Güscht Scherzinger
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Zwei Turner und eine Turnerin des  
STV Kaltbrunn am Engadin Skimarathon
Bei besten Schneeverhältnissen, aber star-
kem Gegenwind, nahmen auch dieses Jahr 
drei Mitglieder des STV Kaltbrunn den Enga-
din Skimarathon in Angriff. Wie schon im Vor-
jahr waren wiederum über 13‘000 Läuferin-
nen und Läufer am Start. Nebst dem 
routinierten Fredy Scherzinger nahmen The-
rese Wepfer und Willi Zahner zum zweiten 
Mal am Engadin Skimarathon teil. Dabei ge-
lang vor allem Willi eine klare Steigerung ge-
genüber dem Vorjahr, nämlich um 1566 Rän-

ge! Die drei Turnerinnen und Turner erreichten 
folgende Ränge und Zeiten:
4139. Rang Fredy Scherzinger mit einer Zeit 
von 3:18:14 Std.
5281. Rang Willi Zahner mit einer Zeit von 
3:36:45 Std.
478. Rang Theres Wepfer mit einer Zeit von 
2:13:36 Std. für den Halbmarathon
Wir gratulieren diesen vielseitigen Turnern 
herzlich zu den tollen Leistungen.

Güscht Scherzinger

details in der ganzjahresausstellung
schränke, türen & küchen von kaufmann

ordnung,
sicherheit &
butter
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Streckenrekord am Tanzbodenderby  
vom 6. März 2016
Strecke: Tanzboden (1440m) – Oberbächen 
(1227m) – Wielesch (1170m) – Rieden (730m)

Das 16. Tanzbodenderby fand bei schönstem 
Wetter statt. Auch der Bericht vor zwei Jah-
ren fing mit diesem Satz an. Doch diesmal 
hat dieser Satz noch viel mehr Bedeutung, 
denn der Winter war dieses Jahr ja wirklich 
mehr oder weniger Sch…
Schlechtes Wetter und wenig Schnee waren 
die Regel. Wenn jemand anfangs Februar ge-
sagt hätte das Tanzbodenderby findet sicher 
nicht statt, man hätte es geglaubt. Aber es 
geschehen ja noch Wunder und wir fanden 
an diesem Sonntagmorgen eine wunderbare 
Piste vor.
Das war aber noch nicht alles. Wetter super, 
Schnee super, Piste super, Organisation su-
per und was noch viel besser war, das Ren-
nen konnte sogar bis ins Dorf Rieden gefah-
ren werden.
Die guten Verhältnisse und die optimale Piste 
haben dann auch dazu beigetragen, dass es 
einen neuen Streckenrekord gab. Bruhin Sil-
van aus Rufi schaffte mit der Tagesbestzeit 
und Streckenrekord eine unglaubliche Zeit 
von 19:09.00 Min. 
Wer Lust hat kann es ja mal versuchen, Tanz-
boden (1440m) – Oberbächen (1227m) –Wie-
lesch (1170) – Rieden (730) in 19.09.00 Min. 
zurückzulegen
Vielen Dank auch dem Skiclub Rieden für die 
tolle Organisation.

Toni Müller 

Erfreulicherweise nahmen auch wieder einige 
Turnerinnen und Turner des STV Kaltbrunn 
teil, und dies mit zum Teil super Zeiten und 
Rangierungen. Hier ein Auszug:

Damen
2.  Schmucki Anny, Kaltbrunn  30:45.00

Herren
5. Schmucki Tim, Kaltbrunn 22.39.00
16. Müller Toni, Rieden 27:31.00
48. Mettler Martin, Kaltbrunn 49.37.00

Mädchen
1.  Kemp Fiona, Rieden 36:34.00

Knaben
4.  Lacher Markus, Rieden 29:24.00
19. Lacher Tobias, Rieden 59:32.00

Juniorinnen
1.  Schmucki Rena Kaltbrunn 33:15.00
3.  Schweizer Michelle Rieden 2:41:10.00
4.  Wicki Corina Eschenbach 2.41.32.00

Junioren
3. Raymann David, Rieden  30:55.00
6. Lacher Andreas, Rieden 34:14.00
7.  Müller Simon, Rieden 35:02.00
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Kaltbrunner Spiele am 7. Mai 2016
Unter diesem Namen führt der STV Kaltbrunn 
ab 2016 alljährlich diverse Sportarten und Spie-
le durch. Diese sollen unser Dorf sowie auch 
die Region einander näher bringen. Für die 
Kaltbrunner Familien mit etwas jüngeren Kin-
dern veranstalten wir speziell die «Familien-
plausch Spiele» mit diversen lustigen Spielen. 
Hierbei geht es primär ums Mitmachen und 
Spass haben gemeinsam als Familie. Weiter 
wird wieder «Dä schnellscht KaltbrunnerIn» auf 
80 Meter sowie auch das schnellste Team in 
der Plausch-Stafette gesucht. Und als absolute 
Premiere in Kaltbrunn, führen wir das erste 
«Bubble Soccer Turnier» durch. Für die Zu-
schauer und Teilnehmer wird ein Zelt mit Fest-
wirtschaft sowie Barbetrieb aufgestellt.

Familienplausch-Spiele
Speziell für die Familien in unserem Dorf bieten 
wir die Familienplausch Spiele. In fünf ab-
wechslungsreichen Disziplinen messen sich 
die Teilnehmer. Eine Familie besteht aus min-
destens 3 Personen wovon min. 1 Erwachsener 
und 1 Kind dabei sein muss. Unter allen teilneh-
menden Familien wird ein Hauptpreis verlost. 
Zusätzlich erhalten alle Teilnehmer ein kleines 
Andenken.

Dä schnellscht Kaltbrunner
Wer ist der oder die Schnellste im Dorf? In ver-
schiedenen Kategorien wird genau Der oder 
Die Schnellste über 80Meter gesucht. Die vier 
Schnellsten pro Kategorie bestreiten den Final. 
Im Superfinal wird dann noch der/die «Dä 
schnellscht KaltbrunnerIn» gekürt. Teilnahme-
berechtigt sind alle Ortsbürger und Einwohner 
von Kaltbrunn. 

Plausch-Stafette
Nicht nur für Routiniers gedacht ist die Plausch-
Stafette 5x80 Meter. Auch Neulinge sind will-
kommen und angehalten sich die Nagelschuhe 
zu montieren. Bei dieser «Plausch-Stafette» 
müssen 8x50m im Team absolviert werden. Die 
Übergabe an den nächsten Läufer erfolgt mit-
tels Stabübergabe. Ein Team besteht aus min-
destens 4 und maximal 8 Teilnehmenden. Ge-
startet wird in zwei Kategorien: Jugendliche 
unter 16 Jahren und «Erwachsene» ab 16 Jah-
ren. Die Teilnahme steht allen offen.

Bubble Soccer Turnier
Ja genau, richtig gelesen. Wir veranstalten ein 
Bubble Soccer Turnier. Bubble Soccer ist eine 
Fun-Sportart und etwas zwischen Rugby und 
Fussball in welchem die Spieler in eine Art Luft-
polsterfolienball gesteckt werden. So ein Team 
besteht aus 5 Feldspielern und eine Partie dau-
ert 7 Minuten. Hier werden nicht nur die Spieler 
sondern sicher auch die Zuschauer ihren Spass 
haben. Teilnahmeberechtigt sind alle ab 16 
Jahren. 
Ob als Zuschauer oder Teilnehmer; gerne hei-
ssen wir Sie am 7. Mai 2016 an unseren 1. Kalt-
brunner Spielen auf dem Sportplatz Stiggleten 
in Kaltbrunn willkommen.
Weitere Informationen sowie Anmeldemöglich-
keiten zu einem unserer Spiele finden Sie unter: 
www.stvkaltbrunn.ch
Für kurz entschlossene Teilnehmer, besteht die 
Möglichkeit sich am Wettkampftag im Rech-
nungsbüro neben dem Sportplatz noch anzu-
melden.
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Veranstaltungen

Festprogramm vom 7.Mai 2016
11:00 Uhr Eröffnung Festwirtschaft 
 Vorläufe «De schnellscht  Kaltbrunner» / Start «Familienplausch-Spiele»
13:00 Uhr Tag der offenen Tennisplätze
14:00 Uhr Meisterschaftsspiel 4.Liga / Damen FC Uznach ca. FC Lachen/Altendorf
15:00 Uhr Einweihung Garderobengebäude / Kinderdisco bis 16:00Uhr
16:00 Uhr Start «Bubble Soccer Turnier»
16:30 Uhr  Start «Plausch-Stafette 5x80»
17:00 Uhr Superfinal «De schnellscht Kaltbrunner» / Eröffnung «Bubble Bar»
17:30 Uhr Rangverkündigung «Familienplausch-Spiele», «De schnellscht Kaltbrunner»
20:15 Uhr Rangverkündigung «Bubble Soccer Turnier»

Treffpunkt der Schwinger-, Volks- 
und Ländlermusikfreunde 

 
Räumlichkeiten für Gesellschaften 

Hochzeiten, Bankette und Tagungen 
von 10-130 Personen 

 
 
 

Hotel Restaurant Frohe Aussicht 
Martin & Anni Kessler 

Rickenstarsse 55 
8730 Uznach 

Tel. +41 (0) 55 280 23 71 
Natel +41 (0) 79 632 82 51 

E-Mail: frohe.aussicht@bluewin.ch 
Web: www.aussicht.ch 

Täglich geöffnet, Montag ab 14.00 geschlossen 
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See-Gaster Cup  
am 4. Juni 2016 in Kaltbrunn
Nachdem im Jahr 2009 der erste See-Gaster 
Cup in Kaltbrunn ausgerichtet wurde, darf 
der STV Kaltbrunn den Anlass in diesem Jahr 
wieder organisieren und durchführen. Am 
Cup werden ca. 700 Kinder erwartet. Diese 
messen sich im Vierkampf (Sprint, Hoch- 
oder Weitsprung, Kugelstossen oder Ball-
werfen, 1000m Lauf) und im Geräteturnen. 
Die Leichtathletik-Wettkämpfe finden auf 
dem Sportplatz Stiggleten und der Geräte-
turnwettkampf auf dem OSZ-Areal, welches 
gleichzeitig das Zentrum des Festareals ist, 
statt. Auch können die Kinder und Jugendli-

chen beim Freizeitwettkampf, welcher eben-
falls auf dem OSZ-Areal ausgetragen wird, Ihr 
Können unter Beweis stellen. 
Auch für das körperliche Wohl ist gesorgt. 
Unsere Festwirtschaft bewirtet dich gerne 
mit Speis und Trank oder mit kühlen oder sü-
ssen Naschereien für zwischendurch. Die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer, und der 
STV Kaltbrunn freuen sich über deine tatkräf-
tige Unterstützung und Motivation bei den 
Wettkämpfen, sei dies auf dem Sportplatz 
Stiggleten oder auf dem OSZ-Areal.

Fabio Noro

Kurt Minder
Rautistrasse 5
8722 Kaltbrunn
kurtminder@ntel.ch

Tel. 055 283 20 01
Fax 055 283 22 25
Natel 079 336 19  73

Fahrschule Toni Kalberer

Auto
Motorrad
Verkehrskunde
Fahrberatung

8722 Kaltbrunn
Telefon 079 355 15 55
toni@fahrschule-kalberer.ch

www.fahrschule-kalberer.ch
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Samstag, 9. Juli 2016
kleiner Imbiss / Rangverkündigung / Live Musik / Einschreiben ca 1200 /
Steinstossen / Live Speaker / zahlreiche Zuschauer / Barrenwettkampf /
Vorderwengi / Dessert / Bogmenstein / Episoden aus 30 Jahre Bogmencup /
Bogmenlauf / Shuttlebus / Nachtessen / Feiern / originelle Tenü / Melchterli /
viele Wettkämpfer
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Schweizermeisterschaften 
im Steinstossen und 
Nationale Meisterschaften 
im Steinheben
Der STV Kaltbrunn organisiert am 17. Sep-
tember 2016 die 30. Schweizermeisterschaf-
ten im Steinstossen. Zu diesem Jubiläum 
führen wir erstmals auch noch nationale 
Meisterschaften im Steinheben durch.

Während dem Biergartenbesuch an den 
letztjährigen Schweizermeisterschaften in 
Herznach beschlossen fünf Steinstösser des 
STV Kaltbrunn (Manfred Brunner, Samuel 
Fäh, Andy Meier, Michi Cappelli, Fabio Noro) 
spontan, die SM 2016 in Kaltbrunn durchzu-
führen. Nebst diesen fünf konnten weitere 
Turner für ein OK des Anlasses gewonnen 
werden: Markus Schatt, Jose Rüegg, Ralph 
Jud und Adi Hofstetter sowie zwei Verbands-
leute vom Eidg. Nationalturnverband.
Dem eidgenössischen Nationalturnverband 
kam die Bewerbung für die Durchführung 
sehr gelegen, denn sie hatten bis zu diesem 
Zeitpunkt noch keinen Organisator. Am 14. 
Dezember 2015 fand dann die Kickoff Sit-
zung statt, wo die jeweiligen Ressorts verge-
ben, und die ersten Ideen besprochen wur-
den. Nun sind einige Monate vergangen und 
das Konzept steht vollumfänglich. Nebst der 
30. Schweizermeisterschaft im Steinstossen 
finden zugleich die 1. Nationalen Meister-
schaften im Steinheben statt. Eine Steinhe-
ber Schweizermeisterschaft wollte der ENV 
nicht.

An diesen beiden Wettkämpfen werden un-
gefähr 300 und 400 Athleten starten mit ca. 
650 Kategorienstarts. Zusätzlich rechnet das 
Organisationskomitee mit bis zu 500 Gästen. 
Die Wettkämpfe finden am Samstag, 17. Sep-
tember 2016 den ganzen Tag auf dem Schul-
areal statt. Als Abendprogramm wird ein 
passender, uriger Festanlass folgen, und den 
Tag abrunden.

Andy Meier

Das Organisationskomitee
Hintere Reihe: 
Ralph Jud, Adrian Hofstetter, 
Manfred Brunner, Markus Schatt
Vordere Reihe: 
Samuel Fäh, Andy Meier, 
Christoph (Jose) Rüegg, Fabio Noro
auf dem Foto fehlt Michael Capelli
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Regenbogenpresse

Regenbogenpresse
Dem «Brunner-Charme» konnte auch eine  
NLA-Spielerin nicht widerstehen …
Das 19. Hallenfussballturnier der Aktivriege 
lockte auch dieses Jahr viele Hobbyfussballer 
an. Nicht zu dieser Kategorie kann zweifellos 
jene Spielerin gezählt werden, welche die Far-
ben von «Fast Brunner» trug und wesentlich 
zum Sieg in der Mixed-Kategorie beitrug. Jetzt 
stellt sich die Frage, welcher der beiden 
«Brunner» nun mehr seinen Charme spielen 
liess, um die NLA-Spielerin des FC Basel in 
den Kupfentreff zu locken ... 

Fairness über alles … gelebt beim  
Hallenfussballturnier!
Dass das Hallenfussballturnier Kaltbrunn 
punkto Fairness einen ausgezeichneten Ruf 
geniesst, kam auch bei der 19. Austragung 
zum Tragen. In einem Fall entschuldigte sich 
ein Spieler (Aktivturner) bei seinem Gegner, da 
er etwas scharf geschossen hatte… Dabei 
nahm er sogar in Kauf, dass während seiner 
flotten Geste sein Team gar einen Gegentref-
fer kassierte ...

Man munkelt, dass ...
….gewisse Männerriegler nur deshalb nicht 
am Hallenfussballturnier teilnahmen, um ja 
nicht das viertägige Skiweekend eine Woche 
später aufs Spiel zu setzen ...

«Ex-Unterstift» genoss Priorität gegenüber HV!
Wer kennt sie nicht, die nicht immer einfach zu 
lösenden Terminkollisionen! Dieser vollende-
ten Tatsache stand kürzlich auch ein bestan-
dener Turner gegenüber. Dass er schliesslich 
seinem «Ex-Unterstift» den Vorzug gab und 
sich für die HV entschuldigte, begriffen nicht 
alle sofort. Doch die Tatsache, dass es sich 

beim «Stift» um den Rapper «Bligg» handelte, 
lässt doch ein ganz klein wenig Verständnis 
aufkommen ... Einfach zur Erinnerung: Die 
nächste HV ist am 3. März 2017!!! 

Nicht jede Brille eignet sich als Taucherbrille ...
Diese Erfahrung musste jener Turner machen, 
welcher voll Euphorie das Becken in Bad Ra-
gaz stürmte. Erst nachdem er scheinbar seine 
Turnkollegen nicht mehr erkannte, merkte er, 
dass er seine Brille nicht mehr auf der Nase 
trug, sondern beim Tauchen verloren hatte! 
Dank dem Motto «wer sucht der findet» gelang 
es tatsächlich, das fast unsichtbare Objekt zu 
finden, sodass dieser Turner auch die nächs-
ten 60 Jahre eine klare Sicht geniessen kann ... 

Jahresbeitrag im richtigen Moment vergessen ...
Es gibt Zufälle im Leben, die müssen einfach 
so sein. Da vergisst doch tatsächlich eine 
fleissige Turnerin ihren Jahresbeitrag an die 
HV mitzunehmen. Und was passiert: Sie wird 
an diesem Abend unter tosendem Applaus 
zum Ehrenmitglied ernannt! Somit braucht 
sie definitiv nie mehr an den Jahresbeitrag zu 
denken ...

Die Frage «schwule Munis – ja oder nein» löste 
eine lebhafte Diskussion aus ...
Eine grosse und sehr engagierte Diskussion 
löste kürzlich an einem Geburtstag folgendes 
Thema aus: «Gibt es schwule Munis oder  
nicht ...?» Da nicht alle von der Möglichkeit ei-
nes «schwulen Munis» überzeugt werden 
konnten, dauerte die Diskussion bis weit in 
den Karfreitag hinein ...! Am Schluss einigte 
man sich, dass bis am 10. November alle Dis-
kussionsteilnehmer ausgiebig «gegooglet» 
und somit eine klare Antwort bereit haben ...



01.05.1951 Peter Schneider 65 Jahre
05.05.1966 Kaspar Rhyner 50 Jahre
18.05.1946 Zita Zahner 70 Jahre
20.05.1976 Monica Zahner 40 Jahre
26.05.1966 Fränzi Hämmerli 50 Jahre
30.05.1941 Gisela Rüegg 75 Jahre

14.06.1951 Theres Fäh 65 Jahre

18.07.1986 Claudia Oberholzer 30 Jahre
20.07.1986 Fabian Jud 30 Jahre

06.08.1966 Guido Brunner 50 Jahre
09.08.1956 Ida von Aarburg 60 Jahre

04.09.1996 Simon Müller 20 Jahre

Wir wünschen den Jubilaren alles Gute zum Geburtstag!

Geburtstage

Gratulationen

Nachwuchs 
im Turnverein

Tobias Max
Sohn von Andrea + Samuel Fäh
geboren am 23. Februar 2016

Lorena
Tochter von Katja + Michael Bernet
geboren am 26. März 2016

Wir gratulieren den Eltern zum Nachwuchs!
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ERNi Druck und Media AG
Uznacherstrasse 3

CH-8722 Kaltbrunn
Telefon 055 293 34 34

Geschäftsstelle

ERNi Druck Rapperswil
Untere Bahnhofstrasse 2

CH-8640 Rapperswil
Telefon 055 220 61 20
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P.P.
8722 Kaltbrunn

Unseren Inserenten 
und allen die es werden wollen,
möchten wir ganz herzlich 

danken!
Alle Turner und Turnerinnen und das Turnzytigs-Team

Bei Interesse nehmen Sie 
doch Kontakt auf mit: 

Daniel Zahner, 
Brändliguet 21 
8722 Kaltbrunn
Tel. 055 280 42 83
zahner74@gmail.com


